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Liebe Mitglieder,

Niendorf
	 im Januar/Februar

3

heute möchte ich euch 
nicht nur ein frohes und 
gesundes neues Jahr 
wünschen. Nein, ich 
starte auch mit groß-
artigen Nachrichten für 
unseren Verein. Kurz vor 
Jahresabschluss be-
kam der Vorstand den 
erlösenden Anruf vom 

Vereinsgericht.
Unsere Satzungsanpassung ist offiziell im Ver-
einsregister eingetragen worden. 
Nun geht der Staffelstab weiter, denn die Ziel-
linie ist zwar in Sicht, aber ein Zwischenspurt 
kann sicherlich nicht schaden.
Ich möchte mich bei allen bedanken, die mit ihrer 
Entschlossenheit, ihrer Kraft, ihrem Engagement 
und auch mit ihrem unglaublichen Optimismus 
das Ziel nie aus den Augen verloren haben. Was 
dies bedeutet, das beschreibt euch Nils Kahn 
auf Seite 5. Dort erfahrt ihr auch, was auf dem 
Dach der Tennishalle entsteht und wo wir künftig 
unsere E-Autos aufladen können. Auch das ist 
neu: Was tut sich gerade auf der Speisekarte im 
ADYTON? 
Freut euch auf viele positive Nachrichten. Eine 
solche ist auch, dass unser Verein die Aktion 
„Mitglieder werben Mitglieder“ startet. Näheres 
dazu findet ihr auf Seite 10.
Sportlich geht das neue Jahr mit vielen neuen 
Sportgruppen und Sportangeboten in allen Be-
reichen los. Schaut mal auf Seite18, ob nicht die 
eine oder andere Sportgruppe in euren Termin-
plan passt. Übrigens, schnuppern ist bei uns im-
mer erlaubt. Meldet euch nur kurz beim Welco-

me-Desk oder bei den Trainingsleiterinnen und 
Trainingsleitern.
Auch der neue Kursplan des ADYTON verspricht 
einiges an Aktivitäten, die ihr vielleicht einmal 
testen solltet. 
Wir finden bestimmt den richtigen Sport für dich 
für 2024! Wetten…?
Zum Abschluss möchte ich auf die Abteilungs-
versammlungen der Fußballer*innen, Leichtath-
let*innen und der Tänzer*innen hinweisen. Bitte 
geht hin, stellt eure Fragen, teilt uns mit, was 
wir verändern sollten. Natürlich freuen sich die 
Abteilungsleitungen, wenn ihr durch eure Anwe-
senheit ihre Leistungen anerkennt. 

Euer Matthias Busch

Niendorf
im Oktober

1

Liebe Mitglieder,
mit der heutigen Ausga-

be freue ich mich, euch

zwei ganz besondere

Auszeichnungen mittei-

len zu dürfen.

Anlässlich des Jubiläums

des Jugendforums Nien-

dorf wurden die Jugend-

Oscars für besonderes

ehrenamtliches Engage-

ment von Jugendlichen vergeben.

And the Oscar goes to... Marleen „Leni“ Brüser! Und

auf dem zweiten Platz landete Moritz Ewerth. Wofür

die beiden ausgezeichnet wurden, erfahrt ihr ein paar

Seiten weiter.

Sportliche Erfolge wurden zahlreich in den vergan-

genen Wochen in vielen Abteilungen erzielt. Ob es

nun die Handballer*innen, Leichtathlet*innen,

Schachspieler*innen oder die Tennisspieler*innen

sind – alle freuen sich, dass Wettkämpfe wieder

möglich sind.

Begrüßen möchten wir mit Joline und Marik unsere

beiden neuen Freiwilligen im Sozialen Jahr (FSJ)

und wünschen ihnen eine spannende und lehrrei-

che Zeit in unserem Verein.

Liebe Schwimmer*innen und Leichtathlet*innen! Im

November finden eure Abteilungsversammlungen

statt. Bitte nehmt daran teil, tragt eure Erfahrungen

und Wünsche vor und gebt euren Abteilungs-

leitungen damit ein Feedback zu ihrem Ehrenamt.

Eine besondere Ehre und Herausforderung erfah-

ren derzeit unsere Basketballer*innen, die Wildcats.

Unter der Schirmherrschaft von Staatsrat Christoph

Holstein richten sie das erste EYBL-Turnier (Europe

Youth Basketball League) in Hamburg mit acht U17-

TOP-Mannschaften aus sieben Ländern (Rumäni-

en, Ungarn, Slowakei, Bulgarien, England, Italien

und Deutschland ) aus. Wie ihnen das gelang, wel-

che Hilfe und Unterstützung sie bereits erfahren

haben, aber auch, wie man sich selbst noch ein-

bringen kann, erfahrt ihr in dieser Ausgabe.

Zum Schluss möchte ich euch noch auf die Blut-

spende-Aktion hinweisen, die am 20. Oktober hier

bei uns am Bondenwald 14c stattfinden wird. Wir

alle wissen, wie wichtig Blutspenden sind, und dass

jeder von uns einmal darauf angewiesen sein könn-

te. Gebt euch einen Ruck und meldet euch an.

Euer Matthias Busch

Pressewart

„Ein Verein bewegt den Stadtteil“ – DAS Buch

über die Geschichte Niendorfs und seinen Sport-

verein zum 100-Jahres-Jubiläum. Jetzt ein Ex-

emplar festschrift@niendorfer-tsv.de (14,80 EUR

zzgl. Versandkosten) bestellen. Unsere Verkaufs-

stellen sind: ADYTON, Geschäftsstelle Bonden-

wald, Lington’s Restaurant, Büchereck Niendorf

Nord, Thalia im Tibarg Center sowie Sport und

Mode auf dem Tibarg.

N 0822.p65 20.09.2022, 18:523

„Ein Verein bewegt den Stadtteil“ – DAS 
Buch über die Geschichte Niendorfs und 
seinen Sportverein zum 100-Jahres-Ju-
biläum. Jetzt ein Exemplar festschrift@
niendorfer-tsv.de (14,80 € zzgl. Versand-
kosten) bestellen. Unsere Verkaufsstellen 
sind: ADYTON, Geschäftsstelle Bonden-
wald, NIENDORFER CLUBHAUS Restau-
rant, Büchereck Niendorf Nord, Thalia im 
Tibarg Center sowie Sport und Mode auf 
dem Tibarg.

Niendorf
im September

1

Liebe Mitglieder,

„Ein Verein bewegt den Stadtteil“ – DAS Buch

über die Geschichte Niendorfs und seinen Sport-

verein zum 100-Jahres-Jubiläum. Jetzt ein Ex-

emplar festschrift@niendorfer-tsv.de (14,80 EUR

zzgl. Versandkosten) bestellen. Unsere Verkaufs-

stellen sind: ADYTON, Geschäftsstelle Bonden-

wald, Lington’s Restaurant, Büchereck Niendorf

Nord, Thalia im Tibarg Center sowie Sport und

Mode auf dem Tibarg.

was für ein Sommer! Ich

begrüße alle die, die hof-

fentlich gut erholt und mit

neuen Eindrücken zurück-

gekommen sind. Aber auch

diejenigen unter euch, die

in diesem Jahr die Ferien zu

Hause verbracht haben,

wurden von der Sonne ver-

wöhnt.

In den vergangenen Wochen war viel bei uns los.

Ob nun beim Fußball- oder Tenniscamp, ihr habt

unser Sommerferien-Angebot sehr gut angenom-

men und uns damit ein positives Feedback gege-

ben.

In dieser Ausgabe berichten wir über Aktivitäten in

Trainingslagern und von Wettkämpfen in freier Na-

tur und in der Halle. Die Gruppe Turnspaß hat wie-

der einen gut geplanten Ausflug unternommen. Aber

auch sportliche Ausflüge mit der ganzen Familie in

den Süden der Republik fanden statt.

Herzlichen Glückwunsch, JAKADUWO! Unsere

Showgruppe hat erneut beim „Rendezvous der Be-

sten“ ein „Hervorragend“ als Bewertung erhalten und

wird nun am 12. November beim Bundesfinale in

Neumünster auftreten. Wir gratulieren euch und

drücken die Daumen.

Pünktlich zum Schulbeginn wird es nun etwas küh-

ler, und auch die Natur bekommt hoffentlich den ei-

nen oder anderen Regenschauer ab. Gehörst du

zu denen, die im Sommer etwas „fauler“ waren?

Dann wird es jetzt Zeit, sportlich zu starten.

Frei nach dem Motto unserer Showgruppe JAKA-

DUWO (Jammern kannst du woanders) bietet un-

ser Sportangebot für jeden eine sportliche Möglich-

keit.

Falls du schon immer einmal Yoga machen woll-

test, dann komme doch einfach mal zum Schnup-

pern in unser Fitnessstudio ADYTON. Dort kannst

du zum Beispiel bei unserer Trainerin Berit Yoga mit

Spaß und Entspannung ausprobieren.

Abschließend würde ich mich sehr freuen, wenn wir

bei der 16. Hamburger Kinder-Olympiade am 10.

September ganz viele Kinder begrüßen dürfen. Alle

Kinder bekommen eine Urkunde, und die Schnell-

sten vertreten den Niendorfer TSV am 25. Septem-

ber beim großen Hamburger Finale.

Mehr Informationen wie immer in dieser Ausgabe.

Ich wünsche viel Spaß beim Lesen!

Euer Matthias Busch

Pressewart

N 0722.p65 23.08.2022, 08:423
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NEUES AUS DEM VEREIN

Jugend-Oscar
Im Rahmen des 30-jährigen Jubiläums des Jugend-

forums Niendorf wurden in diesem Jahr endlich wie-

der die Jugend-Oscars für besonderes ehrenamtli-

ches Engagement von Jugendlichen vergeben. Hier-

bei wurden gleich zwei NTSV-Nachwuchstrainer des

Niendorfer TSV geehrt.

Den zweiten Platz erreichte Moritz Ewerth, der als

Nachwuchstrainer im Jugend-Fußball aktiv ist. Mit

seinerzeit 14 Jahren ist er einer der jüngsten C-Li-

zenz-Inhaber Deutschlands.

And the Oscar goes to......Marleen „Leni“ Brüser!

Leni ist seit vielen Jahren auf den Fußballplätzen

Hamburgs zuhause, sei es als Spielerin, Trainerin

oder auch als Sportfotografin. Dabei versprüht sie

jederzeit Freude und Spaß!

Die Niendorferin und der Niendorfer stellen ein-

drucksvoll unter Beweis, dass es möglich ist, trotz

Schule und eigener sportlicher Aktivität im Leistungs-

bereich, ehrenamtlich tätig zu sein.

Ihre Auszeichnung steht stellvertretend für all die,

die durch ihr Engagement Verein überhaupt mög-

lich machen.

Wir sind stolz und dankbar, dass Leni und Moritz

Teil unseres Teams sind!

Matthias Busch

N 0822.p65 20.09.2022, 18:525

wir hoffen, dass Ihr ein schönes Weihnachtsfest 
verlebt habt und gut und gesund in das Jahr 
2024 gestartet seid. 
Seit unserer Mitgliederversammlung im Mai des 
vergangenen Jahres ist viel passiert. 
Kurz vor Weihnachten hat das Vereinsgericht 
bestätigt, dass unsere Satzungsanpassung ein-
getragen wurde und nunmehr rechtskräftig ist. 
Somit findet in diesem Jahr zum ersten Mal eine 
Delegiertenversammlung und keine Mitglieder-
versammlung mehr statt.
Ergänzend haben wir uns, wie bereits angekün-
digt, mit dem weiteren Wandel unserer Organi-
sationsstruktur auseinandergesetzt. 
Aus Sicht des erweiterten Vorstands ist es zwin-
gend notwendig, unseren Verein zukünftig mit 
einem teilweise hauptamtlich tätigen Vorstand 
zu führen. Dieser Vorstand würde von einem eh-
renamtlich tätigen Beirat bestellt, der zuvor von 
der Delegiertenversammlung gewählt werden 
würde. 
Das sieht auch unser langjähriger Geschäftsfüh-
rer Mike Schreiber so. Er steht aber aus privaten 
Gründen für diese Position nicht zur Verfügung. 
Mike Schreiber wird zukünftig kaufmännischer 
Leiter unseres Vereins. 
Auch um die Entlastung des Ehrenamtes weiter 
voranzutreiben, haben wir uns personell ver-
stärkt. Wir freuen uns, Euch mitteilen zu können, 
dass ab dem 1. Februar 2024 Rosario Cassara 
(45) neuer Geschäftsführer des Niendorfer TSV 
sein wird. Bislang war Rosario Geschäftsfüh-
rer des SV Henstedt-Ulzburg e.V., er ist Sport-
ökonom und Sportwissenschaftler. Rosario hat 
beim HSV-Handball gearbeitet, beim HC Empor 
Rostock und bei Holstein Kiel. Er wohnt mit sei-
ner Frau und seinen beiden Kindern seit vielen 
Jahren mitten in Niendorf. Rosario ist Mitglied im 
NTSV und spielt bei uns Handball.
Sofern die Delegiertenversammlung 2024 eine 
weitere Satzungsänderung hin zu einem teilwei-

se hauptamtlichen Vorstand beschließt, würde 
Rosario diesen leiten.
Wir arbeiten daran, die folgende Struktur zu eta-
blieren:
unsere Delegiertenversammlung wählt einen eh-
renamtlichen Beirat. 
der Beirat bestellt den teilweise hauptamtlich tä-
tigen Vorstand und berät diesen.
Der zukünftige Vorstand besteht aus dem Vorsit-
zenden (Hauptamt), dem Vorstand Sport (Haupt-
amt), dem Vorstand Netzwerke (Hauptamt), dem 
Vorstand Immobilien (Ehrenamt) und dem Vor-
stand Jugend (Ehrenamt). 
Das gesamte Tagesgeschäft wird vom Vorstand 
geführt.
Der zuvor genannte Vorstand wäre rechtlich für 
den Niendorfer TSV von 1919 e.V. verantwort-
lich. 
Das Modell, das wir anstreben, haben viele 
Sportvereine in Deutschland bereits sehr erfolg-
reich etabliert. In Hamburg sind das u.a. der 
Eimsbütteler Turnverband, die TSG Bergedorf 
und der Walddörfer SV.
Wir sind dabei, Details auszuarbeiten, und wer-
den von einem Vereinsrechtsexperten pro bono 
– ohne Kosten für unseren Verein – beraten und 
bis zur Umsetzung unterstützt. Der bisherige 
Vorstand ist in Teilen bereit, sich weiterhin eh-
renamtlich zu engagieren, im Beirat und im Vor-
stand, um Kontinuität zu gewährleisten. 
Was gibt es noch Neues? 
Energetisch gehen wir mit Meilenschritten voran. 
Auf dem Dach der Tennishallen wird eine PV-
Anlage entstehen. Für den Verein entstehen 
dadurch keine Kosten, und wir können profitie-
ren von Freistromkontingenten und niedrigen 
Strompreisen.
Im März wird unsere Flutlichtanlage auf den Ten-
nisplätzen auf energiesparende LED-Beleuch-
tung umgestellt. Die Tennishalle folgt nach der 
Hallensaison. Dafür konnten hohe Förderungen 

Liebe Mitglieder,
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LEICHTATHLETIK

Schöner Erfolg beim HLV-Pokal

U14-Team HLV-Pokal Zweiter Platz v.l.n.r. Lucy, Michelle,
Solveig, Lilly und Lea

Am Sonntag, dem 4. September, fand

in der Jahnkampfbahn im Hamburger

Stadtpark der Pokalwettbewerb des

Hamburger Leichtathletikverbandes

für die Altersklasse U14 statt.

Dies ist sozusagen die Hamburger

Meisterschaft für Mannschaften.

Nach einem spannenden Wettkampf-

nachmittag konnten unsere Mädels

einen tollen zweiten Platz erreichen.

Hinter der Startgemeinschaft vom SC

Victoria/TH Eilbek erkämpften sich

Lilly-Ann Bosse, Lucy Kock, Lea

Staloch, Solveig Wenk und Michelle

Zengel die Hamburger Vizemeisterschaft. Deshalb

gab es bei der Siegerehrung strahlende Gesichter

bei den fünf Aktiven, den beiden Trainerinnen Son-

ja und Kirsten und den Eltern, die mit dabei waren

und das Team angefeuert haben. Zu absolvieren

waren die Disziplinen 75 Meter Sprint, Weitsprung,

Ballwurf und die 4-mal-75-Meter-Staffel. Unsere

Aktiven haben mit vielen guten Einzelleistungen und

einem guten Staffellauf alle gemeinsam zu diesem

schönen Erfolg beigetragen.            Kirsten Meyer

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5315

von Bezirk, Stadt und Bund eingeworben wer-
den.
Auch E-Ladesäulen werden in diesem Jahr auf 
den Parkplätzen beim ADYTON entstehen. 
Doch nicht nur energetisch entwickelt sich der 
Niendorfer TSV.
Seit dem 1. Januar 2024 haben wir mit Firat Bin-
göl einen neuen Pächter im ADYTON. Er setzt 
auf regionale Gerichte und bietet natürlich auch 
die klassische Vereinsküche an.
Im vergangenen Sommer ist mit der KiSS (Kin-
derSportSchule) ein ganz besonderes Angebot 
gestartet.
Zusätzlich haben wir unsere Ferienangebote 
(Camps) massiv ausgebaut.
Wir haben die Anzahl unserer Schulkooperatio-
nen von 8 auf 15 erhöhen können.

Durch die Anmietung von zusätzlichen Zeiten 
im Lehrschwimmbecken des Albertinen-Hauses 
können wir jetzt 560 Kinder und Erwachsene in 
unserer Schwimmschule betreuen.
Fast alle Abteilungen profitieren von einer äu-
ßerst positiven Entwicklung unserer Mitglieder-
zahlen. Im Jahresdurchschnitt haben wir gut 500 
neue Mitglieder hinzugewinnen können und be-
wegen uns jetzt zwischen 8300 und 8600 Mit-
gliedern. Die höchsten Mitgliederzuwächse von 
mehr als 25 Prozent konnten Baseball, Judo und 
Kindertanz verzeichnen. 
Einen besonderen Boom erleben wir im gesam-
ten Kindersport.
Wir wünschen Euch ein sportliches Jahr 2024! 
Euer Vorstand
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gern möchte ich mich im Niendorfer TSV einer 
breiteren Mitgliedschaft des Vereins vorstellen: 

Ich bin Peer Lescow, 19 Jahre alt, und seit An-
fang Septembers 2023 im Rahmen meines Frei-
willigendienstes tätig. Mitglied im Verein bin ich 
schon sehr lange und gehöre seit etlichen Jah-
ren fast ununterbrochen der Fußball-Abteilung 
an. Nach Abschluss meiner Fachhochschul-
reife in der Schule wurde mir klar, dass ich vor 
dem Beginn eines Studiengangs noch etwas 
Soziales tun möchte. Also beschloss ich, meine 
Erfahrung im Fußball zu nutzen, meinen Tätig-

keitsbereich vom Spieler zu verlagern und mich 
als Trainer im Rahmen eines FSJ zu versuchen. 
Von der Betreuung in den Fußballcamps bis zur 
gezielten Förderung einzelner Spielertypen ist 
alles dabei. Seit September bin ich als Trainer 
und Co-Trainer im Verein für Groß und Klein aktiv 
und trainiere mit verschiedensten Mannschaften 
und unterschiedlichsten Typen von Kindern. Das 
macht mir sehr viel Spaß!
Zusätzlich werde ich vormittags im ADYTON 
eingesetzt, wo ich das Sportbüro am Welcome 
Desk verstärke. So ist immer für genügend Ab-
wechslung gesorgt.
Was mir besonders gefällt? Das sind die Freude 
am Spiel und der Enthusiasmus, den die Kinder 
tagtäglich bei Wind und Wetter im Training auf 
den Platz bringen. Darüber hinaus bringt es auch 
Freude, den Fortschritt zu sehen, den die Kids 
Tag für Tag machen. Aber auch mein eigener 
Fortschritt als Trainer nimmt für mich eine wich-
tige Rolle im Alltag als FSJer ein. Abschließend 
lässt sich sagen, dass es einem als Übungsleiter 
nie langweilig wird und dass ich mich auf mei-
ne restliches Zeit als FSJer im Niendorfer TSV 
freue.
Mit sportlichen Grüßen
Peer Lescow

Moin,
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Gesundheitstage im Tibarg Center
Nach drei Jahren Corona-Auszeit fanden Ende Au-

gust wieder die Gesundheitstage im Tibarg Center

statt. Der Niendorfer TSV konnte sich an zwei Ta-

gen mit einem Messestand vor Ort präsentieren und

informierte über das breite Vereinsangebot. Auch

viele Vereinsmitglieder schauten beim Stand vorbei

und ließen sich die Neuigkeiten berichten.

Unter anderem war dieser Senior (vgl. Foto) dabei,

der uns stolz seinen NTSV-Ausweis von 1956 zeig-

te. Seinen Namen wollte er hier nicht bekanntge-

ben, aber der Ausweis war noch vom NTSV-Grün-

der selbst unterschrieben. Chapeau - das ist eine

lange Zeit, die er dem Verein die Treue gehalten

hat!                                                    Ellen Pahlke

Jubiläums-Event: Sport und Spaß im Tibarg Center
Termin bitte vormerken: Am 25. Oktober kommen

ganz viel Aktive des Niendorfer TSV zusammen, um

ihren Verein in der Niendorfer Mall zum Center-Ju-

biläum zu repräsentieren. Von 16 Uhr an, bis unge-

fähr 20.30 Uhr, werden viele Aktive zu Show-Acts

auf der Bühne und im Erdgeschoss vorne im Ein-

gangsbereich des Tibarg Centers zusammenkom-

men und zu bewundern sein. Kommt zum Schauen

vorbei oder macht bei einigen Angeboten vor Ort

sehr gerne mit! Von Tanzen und Hip-Hop bis zu

Schach und Fußball ist ganz viel Sport dabei (vgl.

Programm). Auch für Infos oder Fragen stehen die

Haupt- und Ehrenamtlichen sehr gerne bereit. Wir

sehen uns am 25. Oktober!                Ellen Pahlke

Meisterbetrieb für:
Tischlerei - Innenausbau • Fenster • Türen

Rolläden • Einbruchschutz • Insektenschutz
Reparaturen • Kleinstaufträge

Adlerhorst 10 • 22459 Hamburg
Tel. 040 - 551 80 81 • Fax 040 - 555 44 91

E-Mail: schmidttischlerei@t-online.de

N 0822.p65 20.09.2022, 18:527
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Am 27.Dezember haben wir als Niendorfer TSV 
gemeinsam mit anderen Organisationen aus 
Niendorf bei der Aktion „Hamburg tritt an“ in 
der Europa Passage mitgemacht. Als Niendorfer 
TSV waren wir somit am fünften und am fünft-
letzten Tag des Jahres bei der 365 Tage laufen-
den Aktion des Magazins Sporting Hamburg 
dabei. Unter dem Motto „Niendorf tritt an“ ra-
delten 45 Teilnehmer von der evangelischen und 
katholischen Kirche in Niendorf, dem Verein Wir 
für Niendorf e.V., der Alten Schule am Tibarg, 
dem Niendorfer Wochenblatt, der SPD Niendorf 
und der Grünen Eimsbüttel 24 Stunden lang für 
den guten Zweck. 17 Stunden wurden dabei 
von NTSVern bestritten, wobei natürlich auch 

bei den anderen Organisationen Sportler*innen 
unseres Vereins, wie zum Beispiel Peter und 
Maike von Appen, Bruno und Franz Hintze, in die 
Pedale traten. Durch die Aktion soll ein Zeichen 
gegen den Krieg in der Ukraine gesetzt werden. 
Außerdem wurden noch Spenden für die Aktion 
#BringBackTheKids von Wladimir Klitschko und 
Tatjana Kiel (https://www.weareallukrainians.de/
bringbackthekids/) gesammelt.
Unser großer Dank geht an die gut einhundert 
Niendorferinnen und Niendorfer, die am 5. Janu-
ar und am 27. Dezember 2023 mit dabei gewe-
sen sind. Ihr seid spitze!
Tobias Bott

Niendorf tritt an
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Im Verein ist Sport am schönsten. Deswegen 
haben wir uns für den Jahresbeginn 2024 eine 
ganz besondere Aktion ausgedacht. Bringt eure 
Familie und Freunde einfach mit zum Sport und 
erhaltet auch noch eine Belohnung dafür. Vom 
1. Februar bis zum 30. Juni 2024 bringen wir im 
Niendorfer TSV eine „Mitglieder werben Mitglie-
der“-Aktion an den Start. Und das Beste daran 
ist, dass sowohl das NTSV-Mitglied als auch 

das neue Mitglied davon profitieren. Beide er-
halten eine Gutschrift in Höhe von 20 Euro auf 
den Vereinsbeitrag angerechnet. Jedes Mitglied 
kann bis zu drei neue Mitglieder werben. So 
macht der gemeinsame Sport gleich noch mehr 
Spaß, und das neue Jahr startet mit ganz viel 
Bewegung. Gern weitersagen!
Tobias Bott

Mitglieder werben Mitglieder

Niendorfer TSV
Tel. (040) 55 42 16-0
www.niendorfer-tsv.de
info@niendorfer-tsv.de

* Jeweils 20 Euro Gutschrift zum Vereinsbeitrag für werbendes UND neu geworbenes Mitglied (ein Mitglied kann max. 3 neue Mitglieder werben im Aktionszeitraum 1.2. – 30.6.2024)

Sportbüro:
Sachsenweg 78
22455 Hamburg

Mitglieder

werben

Mitglieder
2x 20 Euro Gutschrift

pro geworbenem Mitglied*

26

VOLLEYBALLTURNEN, FREIZEIT- UND GESUNDHEITSSPORT

Ich möchte mich im Namen der Abteilung für Tur-

nen, Freizeit- und Gesundheitssport an dieser Stel-

le herzlich für die jahrelang geleistete Arbeit der (zum

großen Teil) ausgeschiedenen Abteilungsleitung

bedanken. Namentlich: Silke Ahrens, Reinhard

Ahrens, Heidi Lindner, Ina Podeschwa, Inge

Drögemüller, Monika Garbe, Martin Scholz und als

stetiger Unterstützer: Kai Jonas.

Aus meiner Sicht ist zwischen der TFG-Abteilungs-

leitung und dem Vorstand des Niendorfer TSV nun

wieder Frieden eingekehrt. Das Thema der Zerspal-

tung unserer Abteilung ist vom Tisch, und wir arbei-

ten gut zusammen, mit Blick auf die Zukunft eines

modernen Großvereins.

Natürlich möchte ich mich auch bei unseren haupt-

amtlichen Mitarbeitern, allen voran Christoph Mül-

ler-Voigtsberger und Steffi Kohlmorgen bedanken,

die der Abteilung auch in den schweren, konflikt-

reichen Zeiten treu zur Seite gestanden haben.

Seit Oktober 2021 erledigt Christoph auch die vie-

len Dinge, die Silke ansonsten getan hat, und für

die ich nicht genug Zeit habe. Er ist mittlerweile nicht

nur der TFG-Sportkoordinator, sondern eher so et-

was wie ein abteilungsinterner Geschäftsführer. Das

Tagesgeschäft wird durch ihn und sein Team abso-

lut zuverlässig erledigt.

Leider gibt es in den heutigen Zeiten nicht mehr

genug ehrenamtlich engagierte Menschen, und

auch Sportvereine wie der Niendorfer TSV müssen

sich hauptamtlich beschäftigte Mitarbeiter*innen lei-

sten, damit alles funktioniert.

Ende Dezember 2021 ist unser verdienter haupt-

amtlicher Trainer Edward Cholewa in den wohlver-

dienten Ruhestand eingetreten. Leider haben wir

noch immer keinen geeigneten Nachfolger für Eddi

gefunden. Wer also einen guten Trainer (besonders

für den Bereich Gerätturnen männlich) kennt, bitte

melden! Pandemiebedingt musste unser jährliches

Weihnachts-/Neujahrstreffen der Übungsleiter*innen

und Helfer*innen verschoben werden.

Im zweiten Halbjahr 2022 soll es wieder eine

„Inhouse-Schulung“ für Übungsleiter und Helfer ge-

ben.  Wir hoffen, dass alle renovierungs-gesperrten

Sportstätten (z.B. die Bezirkssporthalle Sachsen-

weg) bis zum Herbst wieder benutzbar sind.

Langsam ist der Showgruppen- und Wettkampf-

Betrieb wieder in Gang gekommen. Die Leistungs-

turn-Jungen (Trainerin Olga Bitter) waren z.B. zum

Turn-Talentschul- Wettkampf in Hannover.

Die Leistungsturnmädchen (Trainerin Yvonne Adam)

haben bei den Hamburger Meisterschaften so gut

abgeschnitten, dass sie sich für den Deutschland-

Pokal qualifiziert haben. Die Showgruppe Jakaduwo

errang in Kiel beim „Rendezvous der Besten“ die

Beurteilung „hervorragend“ und qualifizierte sich

somit für das Bundesfinale im November. Allen Wett-

kämpfern (auch den hier nicht genannten) einen

herzlichen Glückwunsch zu ihren Leistungen!

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5328
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Leichtathletik/Nordic-/Stickwalking
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Prellball
Ansprechpartner: Götz v. Wehren,
goetzvw@web.de,
Handy: 0170 / 320 03 37

Schach
Ansprechpartner: Michael Raddatz,
michaelraddatz@web.de

Schwimmen
Abteilungsleiter: Patrick Mätzold,
leitung.ntsv-schwimmen@web.de

Tanzen
Abteilungsleiter: Willi Eckloff,
Tel.: 040 / 60 56 01 40,
leitung@ntsv-tanzen.de

Tanzen/Kindertanzgruppen,
Bauch-, Stepp- und Jazztanz
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Tennis
Abteilungsleiter: Dieter Scholz,
d.scholz52@web.de

Theater/Laienspiel
Abteilungsleiter: Söhnke Hornsmann,
Tel.: 040 / 57 00 36 01,
info@ntsv-laienspiel.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Anja Behrendt,
abteilungsleitung@ntsv-tischtennis.de,
Handy: 0176 / 38 15 97 70

Turnen, Freizeit- u. Gesundheitssport
Abteilungsleiterin: Eva Lütten,
luetten@niendofer-tsv.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Volleyball
Abteilungsleiter: Andreas Zinke,
vorsitz@volleyball-ntsv.de

Aikido
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt,

Badminton
Abteilungsleiter: Sören Stüber,
soeren@familie-stueber.de,
Handy: 0176 / 49 46 16 04
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Baseball/Softball
Abteilungsleiter: Nicky Luth,
Handy: 0159 / 06 38 39 78,
nicky.luth@gmx.de

Basketball
Abteilungsleiter: Kai-Flemming Beier,
der_kasch@web.de

Einrad
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt

Fußball
Abteilungsleiter: Carrel Segner,
Handy: 0172 / 421 53 48,
info@ntsv-fussball.de

Handball
Abteilungsleiter: Dietmar Peuker,
vorstand@ntsv-handball.de,
d.peuker@ntsv-handball.de

Judo
Abteilungsleiter: Robin Wendt,
Handy: 0151 / 65 17 49 88,
robin.wendt@hotmail.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleiterin: Fatma Keckstein,
Handy: 0172 / 545 91 73,
fatma@keckstein.net

Karate
Abteilungsleiter: Erich P. Heymann,
Tel.: 040 / 710 81 20

Kung Fu
Abteilungsleiter: Dennis Drosse,
Handy: 0160 / 155 53 11,
info@kungfu-niendorf.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Matthias Meyer,
leichtathletik-ltg@niendorfer-tsv.de

DER NIENDORFER TSV AUF EINEN BLICK

Weitere Telefonnummern und E-Mail-Adressen von Ansprech-
partnern finden Sie auf der Homepage des Niendorfer TSV -
www.niendorfer-tsv.de - unter der jeweiligen Abteilung.

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5329

Es begab sich zu einer Zeit, in der unser Vor-
sitzender die Dragoons zu sich rief, dass sie sich 
zählen ließen. 
Bei Speis und Trank versammelte man sich und 
sprach von vergangenen Tagen und davon, was 
vor uns liegt, und jeder ward froh dabei zu sein.
Etwa zeitgleich erschien ein Blatt, der NIEN-
DORFER genannt, in dessen Vorwort die Bitte 
erschien, auch die Baseballer beim Radeln für 
#hamburgtrittan zu sehen.
Also machte sich die kleine Schar von ungefähr 
20 Ballwerfern daran, ihre Terminkalender zu 
prüfen und ein Team aufzustellen. 
Acht Jungs konnten tatsächlich, wenn auch nur 
kurzfristig, ihren Weg in die Europa Passage fin-

den und strampelten zwischen 20 und 21.15 Uhr 
für den guten Zweck. 
Da die Anzahl der Räder begrenzt war, feuerten 
die Jungs sich im Wechsel an und warfen sich 
zwischendurch ein paar Bälle zu. 
Ballsport in der Passage, wer hätte das ge-
dacht? 
Im Anschluss ging es dann zur Weihnachtsfeier 
2.0 in eine nahegelegene Lokalität, um dort die 
abgearbeitete Energie wieder aufzuladen. 
Im Blick auf weitere tolle Aktionen wünschen 
euch die Hamburg Dragoons ein frohes neues 
Jahr und viel (sportlichen) Erfolg! 
Toto

Unglaublich (anstrengende) Weihnachten
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NEUES AUS DEM VEREIN

Engagement im Sport: zwei neue FSJ’ler starten durch
Die Schule gerade beendet und schon auf zu neu-

en Ufern: wir begrüßen herzlich unsere beiden neu-

en Freiwilligen im „Freiwilligen Sozialen Jahr“ (FSJ)

im Sport im Niendorfer TSV für das Jahr 2022 bis

2023: Joline Friederichs aus Niendorf und Marik Keil

aus Eidelstedt. Beide sind seit dem 1. September

neu bei uns und verstärken uns in den Abteilungen

Sportbüro/ADYTON und TFG (Joline) sowie Sport-

büro/ADYTON und Fußball (Marik).

Die beiden haben das erste Kennenlernen der

Joline und Marik

NEUE ADRESSE:
Tibarg 18 • 22459 Hamburg • Telefon 040 - 552 27 98 • www.niendorfer-laufladen.de

Teams und den Einstieg in die Abteilungen des

Niendorfer TSV bereits vollbracht und sogar schon

ihre erste Seminarwoche mit der Hamburger Sport-

jugend (HSJ) nahe Berlin absolviert. In den Fach-

Abteilungen stehen nun Lehrgänge zum Sport beim

VTF bzw. im Hamburger Fußballverband an, und

dann freuen sich schon ganz viele Niendorfer Kids

auf ihre tatkräftige Unterstützung beim Training. Wir

wünschen den beiden eine ganz tolle und schöne

Zeit im Niendorfer TSV!                      Ellen Pahlke

N 0822.p65 20.09.2022, 18:526
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Leichtathletik/Nordic-/Stickwalking
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Prellball
Ansprechpartner: Götz v. Wehren,
goetzvw@web.de,
Handy: 0170 / 320 03 37

Schach
Ansprechpartner: Michael Raddatz,
michaelraddatz@web.de

Schwimmen
Abteilungsleiter: Patrick Mätzold,
leitung.ntsv-schwimmen@web.de

Tanzen
Abteilungsleiter: Willi Eckloff,
Tel.: 040 / 60 56 01 40,
leitung@ntsv-tanzen.de

Tanzen/Kindertanzgruppen,
Bauch-, Stepp- und Jazztanz
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Tennis
Abteilungsleiter: Dieter Scholz,
d.scholz52@web.de

Theater/Laienspiel
Abteilungsleiter: Söhnke Hornsmann,
Tel.: 040 / 57 00 36 01,
info@ntsv-laienspiel.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Anja Behrendt,
abteilungsleitung@ntsv-tischtennis.de,
Handy: 0176 / 38 15 97 70

Turnen, Freizeit- u. Gesundheitssport
Abteilungsleiterin: Eva Lütten,
luetten@niendofer-tsv.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Volleyball
Abteilungsleiter: Andreas Zinke,
vorsitz@volleyball-ntsv.de

Aikido
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt,

Badminton
Abteilungsleiter: Sören Stüber,
soeren@familie-stueber.de,
Handy: 0176 / 49 46 16 04
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Baseball/Softball
Abteilungsleiter: Nicky Luth,
Handy: 0159 / 06 38 39 78,
nicky.luth@gmx.de

Basketball
Abteilungsleiter: Kai-Flemming Beier,
der_kasch@web.de

Einrad
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt

Fußball
Abteilungsleiter: Carrel Segner,
Handy: 0172 / 421 53 48,
info@ntsv-fussball.de

Handball
Abteilungsleiter: Dietmar Peuker,
vorstand@ntsv-handball.de,
d.peuker@ntsv-handball.de

Judo
Abteilungsleiter: Robin Wendt,
Handy: 0151 / 65 17 49 88,
robin.wendt@hotmail.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleiterin: Fatma Keckstein,
Handy: 0172 / 545 91 73,
fatma@keckstein.net

Karate
Abteilungsleiter: Erich P. Heymann,
Tel.: 040 / 710 81 20

Kung Fu
Abteilungsleiter: Dennis Drosse,
Handy: 0160 / 155 53 11,
info@kungfu-niendorf.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Matthias Meyer,
leichtathletik-ltg@niendorfer-tsv.de

DER NIENDORFER TSV AUF EINEN BLICK

Weitere Telefonnummern und E-Mail-Adressen von Ansprech-
partnern finden Sie auf der Homepage des Niendorfer TSV -
www.niendorfer-tsv.de - unter der jeweiligen Abteilung.

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5329

ERINNERUNG:
Einladung zur Jahreshauptversammlung

der Fußball-Abteilung
am 19.2.2024, um 19.00 Uhr,

im NIENDORFER Clubhaus, Sachsenweg 85, 22455 Hamburg

Die Tagesordnung wurde in der Dezember-Ausgabe  
des NIENDORFER veröffentlicht.
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Torschützenliste eingetragen. Hervorragend unter-

stützt durch unseren Torwart Ole, rührte die Abwehr

in der neuen, bisher unerprobten 1:5-Variante Be-

ton an und ließ nichts vorbei. Das Finale des B-Po-

kals gewannen wir dann souverän mit 10:5 gegen

Wellingsbüttel und waren zu Recht stolz auf diesen

gelungenen Härtetest in der neuen Altersklasse.

Am 11. September starteten wir mit einem Heim-

spiel in die neue Saison in der Landesliga und sehr

gespannt, wie wir dort mithalten werden. Bericht folgt.

Vroni Schipper

LEICHTATHLETIK

HANDBALL

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Leichtathletik-Abteilung

Dienstag, dem 29.11.2022, um 18.30 Uhr,

Lington’s Restaurant, NTSV-Treff, Sachsenweg 85

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einbe-

rufung der Versammlung und deren Be-

schlussfähigkeit

3. Genehmigung des Protokolls der JHV vom

15.4.2019

4. Berichte:

a) Abteilungsleiter (Matthias Meyer)

b) Kassenwart (Bernd Kasper)

c) Kassenprüfer/in

d) Jugendvertreter

e) Gerätewart (Frank Kleinschmidt)

f) Zeugwartin (Merit Carstensen)

6. Aussprache zu den Berichten

7. Entlastung des Vorstandes

8. Wahlen

a) Kassenwart/in (für zwei Jahre)

- aktuell Bernd Kasper

b) Stellv. Abteilungsleiter/in (für zwei Jahre)

- aktuell unbesetzt

c) Sportwart/in (für ein Jahre)

- aktuell unbesetzt

d) Schriftführer/in (für zwei Jahre)

- aktuell Julia Krilcic

e) Stellv. Schriftführer/in (für ein Jahr)

- aktuell unbesetzt

f) Ein/e Kassenprüfer/in (für zwei Jahre) -

turnusgemäßer Ersatz

g) (mehrere) Beisitzer/innen (für ein / zwei

Jahr/e)

h) Zeugwart/in (für ein / zwei Jahr/e)

- aktuell Merit Carstensen

9. Anträge

10. Verschiedenes

Anträge zur JHV können bis zum 1.11.2022 schriftlich bei der Abteilungsleitung gestellt werden.

Abteilungsmitglieder, die am Versammlungstag das 16. Lebensjahr vollendet haben, sind auch wahl-

und stimmberechtigt. Gäste dürfen gemäß Satzung der Versammlung, allerdings ohne Stimmrecht,

beiwohnen.

Das Protokoll der JHV vom 15.4.2019 kann bei der Abteilungsleitung angefordert werden.

Matthias Meyer

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5314

ERINNERUNG:
Einladung zur Jahreshauptversammlung

der Leichtathletik-Abteilung
am Montag, dem 29.1.2024, um 19.00 Uhr,

im NIENDORFER Clubhaus, Sachsenweg 85, 22455 Hamburg

Die Tagesordnung wurde in der Dezember-Ausgabe  
des NIENDORFER abgedruckt.

der Mitgliederversammlung der Schach-Abtei-
lung des Niendorfer TSV am
10.11.2023
1.	 Der Abteilungsleiter Michael Raddatz eröff-

net die Sitzung um 19.30 Uhr und begrüßt 
14 Mitglieder. Zum Tode von Edgar Assmus, 

Gerd Wanner und Kurt Krotofil erfolgt eine 
Gedenkminute.

2.	 Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß durch 
Veröffentlichung im NIENDORFER.

3.	 Das Protokoll vom 26.3.2021 wird geneh-
migt.

Protokoll

SCHACH
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SCHACH

Beide Mannschaften sind aufgestiegen
Die Mannschaftskämpfe des Hamburger Schach-

verbandes werden in fünf Spielklassen ausgetra-

gen. Die höchste Klasse ist die Stadtliga. Darunter

folgen Bezirksliga, Kreisliga, Kreisklasse und die

Basisklasse. Darüber gibt es noch die Bundesliga

mit insgesamt vier Spielklassen. In der ersten Bun-

desliga spielen weitgehend nur Großmeister, das

sind professionelle Schachspieler. Wir vom

Niendorfer TSV sind eine reine Amateurgruppe und

haben als kleine Schachgruppe nur zwei Mann-

schaften aufgestellt.

Am 19. August begrüßte Mannschaftsführer (MF)

Carlo Zamboni die Mannschaft XXV des HSK in den

Räumen der AWO am Tibarg zum letzten Turnier

der Kreisklasse. Nach den üblichen Ansagen vor

einem Mannschaftskampf meinte er trocken: „Wir

sind ja beide schon aufgestiegen, also können wir

ganz entspannt spielen.“ Pünktlich um 19 Uhr wa-

ren alle acht Bretter unserer „Zweiten“ besetzt – beim

HSK fehlten noch zwei Spieler. Aber der Mann-

schaftsführer des HSK konnte ankündigen, dass

diese schon unterwegs seien. Bei einem Schach-

kampf ist es kein Problem, wenn sich ein Spieler

verspätet, denn diese Zeit wird von seiner Bedenk-

zeit abgezogen. Mehr als eine halbe Stunde nach

Spielbeginn erschien auch der letzte HSK- Spieler,

der bei Turnierbeginn noch im Zug von Bremen nach

Hamburg gesessen hatte.

Im Einzelnen wurden folgende Eröffnungen gespielt:

Sizilianisch, Russisch, Damengambit, Königsgambit,

Damengambit, Damebauernspiel, Sizilianisch revers

und die umgangssprachliche Orang-Utan-Eröffnung

mit dem b-Bauern. Bereits nach einer Stunde war

die erste Partie beendet, und um 22.53 Uhr gewan-

nen wir die letzte Partie, und der Niendorfer TSV

erhielt so mit 5:3 Brettpunkten den Mannschafts-

punkt. MF Zamboni, der an dem Abend – wie üblich

– mitspielte, kommentierte das Ergebnis nüchtern:

„Damit sind jetzt beide Mannschaften aufgestiegen.“

Am 2. September war unsere Erste zu Gast beim

Schnelsener Verein Königsspringer. Bei diesem letz-

ten Mannschaftskampf in der Bezirksliga war die

Schachgöttin Caissa vor dem Turnier nicht auf un-

serer Seite. MF Matthias Weiss hatte erst nach vie-

len Telefonaten die erforderlichen acht Spieler zu-

sammen, da drei Stammspieler kurzfristig krankheits-

bedingt ausfielen.

Trotzdem konnte sich der NTSV gegen eine starke

Mannschaft der Königsspringer durchsetzen. Mit 5:3

Brettpunkten holte unsere Erste den Mannschafts-

punkt und steigt so direkt in die höchste Hamburger

Klasse – die Stadtliga – auf. Sicher haben die drei

NTSV-Zuschauer Kurt, Erhard und Horst, die unse-

ren Spielern kräftig die Damen drückten, Caissa auf

unsere Seite gebracht. Wie eng in einer Partie Sieg

und Niederlage nebeneinanderstehen, zeigt die

Partie von Carlo. Er war – als einer der Ersatzspie-

ler – auch bei diesem zweiten Aufstiegskampf mit

dabei.Carlo Zamboni

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5316
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SCHACH

4.	 Der Abteilungsleiter/ Turnierleiter berichtet 
über das Vereinsgeschehen und übergibt 
mehrere Pokale für die Sieger/Zweitplazier-
ten der Vereinsmeisterschaft (Gruppe A und 
B).

5.	 Der Kassenwart Matthias Weiß legt den Jah-
resbericht vor und beantwortet Nachfragen.

6. 	Die Kassenprüfer waren nicht anwesend, bil-
ligen aber durch ihren Prüfvermerk im Jour-
nal den Jahresbericht.

7.	 Der Vorstand wird einstimmig entlastet.
8.	 Neuwahlen: Michael Raddatz wird einstim-

mig zum neuen Abteilungsleiter und Turnier-
leiter gewählt. Die Stelle eines Vertreters ist 
vakant. Matthias wird einstimmig zum neuen 
Kassenwart gewählt. Carlo wird einstimmig 
zum Materialwart gewählt (alle Wahlen für 
zwei Jahre). Neue Kassenprüfer werden ge-

wählt. Michael Zeides für zwei Jahre und 
Horst Schwirz für ein Jahr.

9.	 Verschiedenes: Es werden Hefte des NIEN-
DORFER verteilt. Barbara spricht über ihre 
Erfahrungen beim Schachtraining mit Ju-
gendlichen. Das neue Buch von Werner Stub-
be („Bulle, Bulle, wahre Kriminalgeschich-
ten“) wird vorgestellt. Der Wunsch nach einer 
aktuellen Mitgliederliste mit Telefonnummern 
wird gestellt. Carlo erklärt in einem sehr emo-
tionalem Statement, warum er nicht für das 
Amt des Abteilungsleiters kandidieren kann, 
und erhält dafür großen Applaus. Manfred 
Nowak, Tim Manow und Norbert Hoffmann 
sind ausgetreten. Am 16.12.23, um 12 Uhr ist 
die Weihnachtsfeier. Schluss der Versamm-
lung 21.04 Uhr.

Horst Schwirz, kommissarischer Schriftführer.
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Tennis - einfach meisterhaft
Bei herrlichstem Sommerwetter wurden in der Zeit

vom 17. bis 27. August die diesjährigen Vereins-

meisterschaften der Erwachsenen ausgespielt. Hier

erfreuten sich erneut die Doppel- und Mixed-Kon-

kurrenzen großer Beliebtheit. Aber auch in den

Einzelkonkurrenzen wurde dem Gegner kein Punkt

geschenkt – gab es doch nicht nur Matches, son-

dern auch attraktive Preise für Sieger und Platzierte

zu gewinnen.

Dabei konnte Felix Krüger, der sowohl in der Her-

ren- als auch in der Herren-30-Konkurrenz trium-

phierte, gleich zwei der begehrten Sieger-Umschlä-

ge in Empfang nehmen. Gleiches galt für Susanne

Reinedahl, die an der Seite von Helena Borggreve

zunächst im Damen-Doppel 90/120 mit 6:1; 7:5 ge-
Finale Mixed 90, v.l.n.r. Markus und Susanne
Reinedahl, Simona Schalli, Stefan März

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5319

Am Sonntag, dem 18. Februar, findet ab 9 Uhr bis 
ungefähr 13 Uhr die Abnahme zum Deutschen 
Tanzsportabzeichen (DTSA) in der Aula  der 
Schule Burgunderweg statt. Unsere teilnehmen-
den Paare möchten sich bitte bei unserem Sport-
wart Werner Bär telefonisch unter 040-831 49 41 
anmelden. Unsere Line Dancer melden sich bitte 

über ihre Übungsleiter bei unserem Sportwart 
an. Der genaue Ablauf der Abnahmen wird recht-
zeitig bekanntgegeben.  Unser Sportwart Werner 
Bär würde sich freuen, wenn sich viele Paare und 
Line Dancer zur Abnahme melden. Wir wünschen 
allen alles erdenklich Gute für das Jahr 2024.
Elvira Bär

Deutsches Tanzsportabzeichen

Einladung zur Jahresmitgliederversammlung der Tanzsport-Abteilung
am Donnerstag, dem 7.3.2024, um 18.00 Uhr,

in der Aula der Grundschule Burgunderweg, Burgunderweg 2, 22453 Hamburg
Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung 
2.	 Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder und der Beschlussfähigkeit  

(stimm- und wahlberechtigt sind alle Mitglieder und Mitgliederinnen der Abteilung,  
die das 16. Lebensjahr vollendet haben). 

3.	 Jahresbericht 2023 und Aussprachen 
3.1. Abteilungsleiter 
3.2. Sportwart 
3.3. Leiter Paartanz 
3.4. Leiterin Line Dance 
3.5. Kassenbericht der Kassenwartin 
3.6. Bericht der Kassenprüfer/Kassenprüferinnen

4.	 Entlastung der Abteilungsleitung für das Geschäftsjahr 2023 
5.	 Information zur aktuellen Lage 2024 
6.	 Wahlen 
	 6.1. Anträge zur Durchführung der Wahlen
	 6.2. Durchführung der Wahlen (Bestellung gilt für zwei Jahre)

7.	 Anträge
8.	 Verschiedenes 
Hinweis: 
Anträge zu Pkt. 6.1. zur Durchführung der Wahlen und Wahlvorschläge können bis zum Wahltag in 
schriftlicher Form abgegeben werden oder mündlich vor der Wahl. 
Anträge zu Pkt. 7. müssen bis zum 1.2.2024 schriftlich beim Abteilungsleiter TSA eingegangen sein.
gez. Willi Eckloff, 
Leiter TSA des Niendorfer TSV

1) Gleichzeitig Mitglied des Vereinsrates und der Delegiertenversammlung – neue Vereinssatzung
2) Mitglied der Delegiertenversammlung als oberstes Organ des Vereins – neue Vereinssatzung

6.2.1. Leiter/Leiterin TSAg 1)

6.2.3. Leiter/Leiterin Line Dance
6.2.5. Leiter/Leiterin Paartanz
6.2.7. Sportwart/Sportwartin TSA
6.2.9. Kassenwart/Kassenwartin TSA
6.2.11. Delegierte/r (1)2) 
6.2.13. Delegierte/r (2)2)

6.2.2. Stv. Leiter/Leiterin TSA
6.2.4. Stv. Leiter/Leiterin Line Dance
6.2.6. Stv. Leiter/Leiterin Paartanz
6.2.8. Stv. Sportwart/Sportwartin TSA
6.2.10. Stv. Kassenwart/Kassenwartin TSA
6.2.12. Stv. Delegierte/r (1)2) 
6.2.14. Stv. Delegierte/r (2)2)
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gen Gabriele Gummlich-Klaus und Beatrice Stephan

gewann und anschließend mit Gatten Markus im

Mixed 90 ein souveränes 6:2, 6:1 gegen Simona

Schalli und Stefan März auf den Platz zauberte. Aber

auch Mirja Stephan gelang „Double Trouble“: sieg-

te sie mit Sarah Lange nicht nur im Damendoppel,

sondern räumte mit ihrem Bruder Leon auch in der

Mixed-Konkurrenz ab.

Eine Überraschung des Turniers war Wolfgang

Lauenstein, der als Ungesetzter ins Herren-60/70-

Finale einzog. Dort traf er auf den 19 Jahre älteren

„Routinier“ Holger Pöhl, welcher leider in Satz zwei

Felix Krüger

Kuchenspenden für das Kinderhospiz
Sternenbrück

verletzt aufgeben musste. Überraschen konnte auch

Vanessa Bruns, die in den Damen 40/50/60 keinen

Satz abgab und damit Andrea Schlenhardt auf Platz

zwei verwies. Herzlichen Glückwunsch!

Mit einem leckeren Buffet des ADYTON und

„Scholles“ bestem Musikmix klang der Finalabend

stimmungsvoll aus. Wir danken den fleißigen

Kuchenbäckerinnen, die erneut großzügige Spen-

den für das Kinderhospiz „Sternenbrücke“ sammeln

konnten, dem Orga-Team um Leon Stephan und

Thomas Großhauser und natürlich allen Teilnehme-

rinnen und Teilnehmern – Ihr wart großartig!

Stefanie Ecke

THEATER/LAIENSPIEL

Die Axt im Haus…
…erspart den Zimmermann. Heute möchte ich euch

unsere Axt einmal vorstellen. Nein, nicht die Axt im

Walde, sondern vielmehr einen geschickter Hand-

werker mit Ideen und Knowhow.

Matthias Schulz ist 45 Jahre alt, ein begehrter Jung-

geselle und seines Zeichens Tischler. Er zaubert

aber nicht nur aus Holz, Metall und Strom viele Ele-

mente unseres Bühnenbildes, sondern ist in jegli-

cher Hinsicht ein Eckpfeiler unserer Laienspiel-

gruppe. Er ist immer zur Stelle, wenn Not am Mann
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…was, schon wieder vorbei? Der große schwe-
re Vorhang schließt sich? 
Dabei hat doch alles gerade erst begonnen. Mo-
natelang gebastelt, genäht, gemalt, gedruckt, 
gemessen, getüftelt und natürlich geprobt. 
Dann zwei Wochenenden Aufbau, Feinschliff und 
die finalen Arbeiten auf und hinter der Bühne.
Mit der Generalprobe steigt die Spannung auf 
die Premiere, die wir in diesem Jahr wieder 
abends in der Aula bei einem leckeren Cate-
ring gefeiert haben. Gefolgt von den restlichen 
sieben Vorstellungen an den ersten beiden Ad-
ventswochenenden.
Tja, und in der letzten Vorstellung, wird unter-
einander traditionell geneckt und werden kleine 
Streiche gespielt, bis wir uns beim Finale alle 
auf der Bühne zeigen und stolz ins Publikum 
winken, das wir so lieben. Inzwischen kennen 
die Mitwirkenden fast alle Textstellen, und die 
Schauspielerinnen und Schauspieler haben 
sich, wie sagt man so schön, gerade erst richtig 
eingegroovt. 
Dann schnell das Bühnenbild abbauen, die Re-
quisiten verladen und alles einlagern. 

Mit einigen herzlichen Umarmungen ziehen wir 
danach von dannen und begeben uns in unsere 
private Weihnachtszeit. 
Zwar kurz, aber doch nicht ganz schmerzlos, 
endete damit auch wieder unsere Theatersai-
son 2023.
Inzwischen haben wir die reichhaltige Weih-
nachtszeit und den Rutsch ins neue Jahr hinter 
uns gebracht, und freuen uns auf unser erstes 
Treffen im Februar, bei dem wir natürlich auch 
schon in die Planung für das neue Weihnachts-
märchen einsteigen.
Euch, liebes Publikum, möchte ich an dieser 
Stelle noch einmal Danke sagen. Danke für euer 
Lachen, für eure leuchtenden Augen, die lieben 
Worte und den Lohn – euren Applaus!
Wir hoffen, ihr findet im Jahr 2024 die Muße und 
die Kraft, euren Fokus auf die schönen Dinge 
zu richten.
Findet in dieser turbulenten Welt den richtigen 
Blickwinkel und taucht gern ab und zu in eure 
persönliche Märchenwelt ein.
Liebe Grüße, und bleibt gesund,  
euer Bernd und die Laienspieler

Kurz und schmerzlos
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So schnell wie sie begonnen haben, waren die Li-
ga-Wettkämpfe 2023 auch schon wieder vorbei. 
Aber nicht ohne einen sehr erfolgreichen Wett-
kampf für unsere LK2-Mädels.
Am Sonntagnachmittag, dem 12. November, 
nahmen Amelie, Chili, Elise, Julia, Lara, Romi und 
Alex am dritten und letzten Liga-Wettbewerb für 
dieses Jahr teil und erreichten den zweiten Platz. 
Und obwohl die diesjährigen Wettkämpfe einen 
holprigen Start hatten (sie landeten im Juni auf 
dem fünften und im September auf dem sechs-
ten Platz), lautete die Gesamtpunktzahl 22 zu 20 
Ligapunkte, was unsere fleißigen Turnerinnen auf 
den dritten Platz brachte. Sie waren sicherlich 
sehr beeindruckt und stolz auf sich selbst, wenn 
man bedenkt, dass es ein paar Pannen gab, die 
sich vor allem am Balken bemerkbar machten.

Zu den unerwarteten Erfolgen gehört auch, dass 
eine unserer jüngeren Turnerinnen, Chili (11 Jahre 
alt), sich den Titel für die beste Übung am Bar-
ren mit insgesamt 11,57 Punkten an diesem Tag 
sicherte.
Für unsere LK1-Mannschaft mit Anouk, Aurelie, 
Letti, Lotte, Luisa und Selma, hat sich das har-
te Training definitiv ausgezahlt. Denn sie landete 
nicht nur im September auf dem ersten Platz, 
sondern auch an diesem Sonntagmorgen, was 
sie zu den diesjährigen Gesamtsiegern der Ham-
burger Turnliga in der LK1 machte.
Ein lieben Dank an die Trainer*innen, Betreu-
er*innen und Kampfrichter*innen, die jedes Jahr 
unsere Wettkämpfe möglich machen. Wir freuen 
uns schon auf die nächste Turnliga!
Alexandra Schrömbgens

Erfolgreicher Jahresabschluss

TURNEN, FREIZEIT- UND GESUNDHEITSSPORT
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wir ja alle zusammen auf der Bühne. Was bedeutet

dir dieser Moment und der Applaus für dich?

MATZE: Oh, der ist besonders für mich, für uns alle!

Das ist der Lohn für unsere Arbeit!

BERND: Was, glaubst du, ist das Besondere an

unserer Laienspielgruppe, und warum haben wir seit

fast 50 Jahren so einen Erfolg?

MATZE: Ich glaube, es ist der Zusammenhalt in der

Gruppe. Mit Zanke und geteilten Sorgen, wie in ei-

ner Familie. Dann haben wir als Laienspieler ein sehr

hohes Niveau an allen Fronten und erfinden uns

immer neu, und das zu immer fairen Preisen. Das

schließe ich zumindest aus den guten Feedbacks

der treuen Niendorfer.

BERND: Und was ist für dich das Besondere an

unserer Truppe? Warum haben wir bei dir so einen

Erfolg?

MATZE: Es ist das Gesamtpaket. Die Arbeit, die

Menschen, die Tradition. Eine zusammengewach-

sene Theaterfamilie.

BERND: Welches Stück würdest du gern mal auf

die Beine stellen? Unabhängig der Machbarkeit.

MATZE: Puh, da gibt es kein Bestimmtes. Auf je-

den Fall immer in Richtung Spaß und Komödie. Gern

mit einigen Spezialeffekten.

BERND: Möchtest du deinem Publikum noch et-

was mit auf den Weg geben?

MATZE: Kommt fleißig weiter zu uns und habt Spaß.

Gern könnt ihr uns auch immer ein Feedback ge-

ben, wir freuen uns!

BERND: Danke Matze!

Ja, und im November ist es auch schon wieder so

weit. Da freuen wir uns auf euren Besuch in der

Stadtteilschule Niendorf in der Paul-Sorge-Straße.

Im vergangenen Jahr haben wir euch ja die wahre

Geschichte des Zauberlehrlings erzählt. Tja und in

diesem Jahr klären wir auf, wie es tatsächlich bei

dem gestiefelten Kater so zuging.

Natürlich gibt es bei uns eine Prinzessin, es gibt

Bösewichte, Liebe und Zauberei. Und Abenteuer

nicht zu vergessen! Der Kartenvorverkauf beginnt

traditionell Anfang November. Wir sind schon auf-

geregt und laufen auf voller Kraft! Guten Start in den

duftenden Herbst!                            Bernd Fischer

VOLLEYBALLTHEATER/LAIENSPIEL
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TFG-Übungsleitungstreffen
Am Sonntag, dem 4. September 2022, veranstalte-

te die Turnabteilung nach langer coronabedingter

Pause wieder ein Übungsleitungstreffen. In geselli-

ger Runde von 40 Übungsleitungen und TFG-Ver-

antwortlichen wurde im Restaurant ADYTON geges-

sen, getrunken, gedankt und sich ausgetauscht. Er-

öffnet wurde das Treffen mit einem Rückblick der

neuen Abteilungsleiterin Evi. Sie führte durch die Ge-

schehnisse der zurückliegenden Jahre und gab

Ausblick auf das Bevorstehende. Anschließend folg-

ten Übungsleitungsehrungen sowie ein großer Dank

an die zurückgetretene Abteilungsleiterin Silke und

ihre UnterstützerInnen. Nach einer Stärkung mit

kalten und warmen Speisen nutzten alle Anwesen-

den das Treffen, um sich endlich einmal wieder per- Ehemaliger TFG-Vorstand

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5322

Anouk am Barren Aurélie am Balken
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Die LK1-Mannschaft

Letti am Balken Selma am Balken

Die LK2-Mannschaft Lotte Abschwung für Salto ab
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GRABMALE
In großer Auswahl, vielen Farben und Formen

Kamine, Tische, Küchenarbeitsplatten, Bäder, Bodenbeläge,
Fensterbänke, Neugestaltung von Eingängen u. Treppen.

auch noch unsere Leistungsträger dabei schonen.

Alle trugen sich früh in die Torschützenliste ein, und

es entwickelte sich ein gutes Zusammenspiel.

Im dritten Vorrundenmatch gegen die SG HH-Nord

wurden wir dann ernstlich gefordert und vergaben

durch mangelnde Deckungsarbeit einen knappen

Sieg. So mussten wir um den Gruppensieg bangen,

denn nach einem 9:9-Endstand, war die SG HH-

Nord punktgleich mit uns. Nur dank des besseren

Torverhältnisses kamen wir aber in die nächste

Gruppenphase, gegen die anderen Gruppensieger,

wo um den Turniersieg gespielt wurde.

Hier wartete die Heimmannschaft HT Norderstedt 1

auf uns, und sie war ein erwartet starker Gegner.

Wir kämpften und rannten füreinander, ließen nach

Misserfolgen den Kopf nicht hängen und konnten

uns am Ende knapp, aber verdient behaupten. Die

Jungs von Halstenbek/Schenefeld 1, auf die wir im

letzten Spiel trafen, waren dann wieder chancenlos

gegen unsere vielseitige Offensive, die sich blitz-

schnell, technisch gut, beziehungsweise wurf-

gewaltig präsentierte.

Mächtig stolz darauf, was wir zusammen und in vol-

Sieg für die D-Jugend

ler Mannschaftsstärke alles erreichen können, fei-

erten wir den nächsten Turniersieg, ungeschlagen

in Norderstedt.

Den Nachmittag ließen wir dann noch beim Schwim-

men und Grillen gemeinsam ausklingen und hatten

ein wirklich schönes Teamevent.

Mit gemischten Gefühlen fuhren wir am 28. August

zu unserem ersten Einsatz als D-Jugend zum

Pinnau Cup nach Pinneberg. In der D-Jugend zu

spielen, ist für die jungen Handballer ein kleiner

Kulturschock, weil beispielsweise die Torlatte nun

nicht mehr auf 1,60 Meter hängt, sondern auf die

volle Höhe von zwei Metern eingestellt ist und we-

sentlich defensiver verteidigt werden darf, was er-

höhte Anforderungen an die technischen Fähigkei-

ten der Kinder stellt, wenn man zum Torerfolg kom-

men möchte. Außerdem trifft man mit Pech auf Kin-

der, die ein Jahr älter sind, bereits Erfahrung mit den

ganzen Neuheiten haben und schon gelernt haben,

damit umzugehen.

HANDBALL
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Ihr habt hoffentlich die Feiertage gut und gesund überstanden. Wir wünschen ein frohes neues Jahr und 
hoffen, dass alle jetzt wieder voller Tatendrang sind.
Folgende Kurse haben wir für euch im Angebot:

Die Kurse findet ihr, wie immer, auf unserer Homepage unter https://www.niendorfer-tsv.de. Wir freuen 
uns auf euch! Bei Fragen freue ich mich auf eure E-Mail: stephanie.kohlmorgen@niendorfer-tsv.de.
Steffi Kohlmorgen

Kursbeginn 2024

TURNEN, FREIZEIT- UND GESUNDHEITSSPORT

Kurs Zeit Start Ort

Ballett-Fitness

Gesundheitskurs Faszientraining

Gesundheitskurs Faszientraining

Kampfsport Minis

Kampfsport Minis

Pilates

Pilates

Pilates

PILStretch

PILStretch

Step-Aerobic

Tanz-Minis

Yoga mit Faszientraining

Zumba

Fr.,� 17.30 Uhr

Di.,� 9.15 Uhr 

Mi.,� 18.00 Uhr

Fr.,� 16.00 Uhr

Fr.,� 17.00 Uhr

Di.,� 11.35 Uhr

Fr.,� 8.00 Uhr

Fr.,� 9.00 Uhr

Do.,�18.00 Uhr

Do.,�19.00 Uhr

Mo.,�18.00 Uhr

Do.,�15.30 Uhr

Mi.,� 18.30 Uhr

Mo.,�19.00 Uhr

19.1.

16.1.

17.1.

12.1.

12.1.

  9.1.

12.1.

12.1.

11.1.

11.1.

  8.1.

  1.2.

10.1.

  8.1.

Spiegelsaal

Bondenwald (Sportzentrum)

Niendorf Markt (Bewegungsraum groß H018)

Sethweg (Sporthalle)

Sethweg (Sporthalle)

Bondenwald (Sportzentrum)

Bondenwald (Sportzentrum)

Bondenwald (Sportzentrum)

Niendorf Markt (Bewegungsraum klein H022)

Niendorf Markt (Bewegungsraum klein H022)

Bindfeldweg (Sporthalle)

Waldsporthalle

Bondenwald (Sportzentrum)

Bondenwald (Aula)

Neue Sportgruppen
Liebe Mitglieder, wir wünschen euch ein frohes 
und gesundes neues Jahr und freuen uns, euch 
folgende neue Sportgruppen für einen aktiven 
Start in das Jahr 2024 anbieten zu können:

Mobil und beweglich
Dienstag, 9 bis 10 Uhr, im Spiegelsaal
Ab Dienstag, dem 30. Januar, bieten wir all 
unseren Mitgliedern (und denen, die es werden 
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Niendorfer Marktplatz 8
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wollen) ein neues Sportangebot: „Mobil und be-
weglich“. Diese Sportgruppe wird jeden Diens-
tag, von 9 bis 10 Uhr, im Spiegelsaal (Sachsen-
weg 85, Niendorfer Clubhaus) stattfinden und 
von unserer Trainerin Maria geleitet. Inhaltlich 
werden hier die Mobilität und Beweglichkeit trai-
niert, damit die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nicht „einrosten“. In der Einheit stehen vor allem 
unterschiedliche Dehn-, Atem- sowie Haltungs-
übungen im Mittelpunkt. Somit wird das Körper-
bewusstsein erhöht. 
Eine Anmeldung für diese Sportgruppe ist noch 
nicht notwendig. Also kommt einfach vorbei, 
Maria freut sich auf euch.
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Allgemeiner Ballsport
Donnerstag, 20.15 bis 21.45 Uhr, 
Sporthalle Sethweg
Ihr mögt den Ballsport und wollt gern (wieder) 
selbst aktiv werden? Dann kommt ab Donners-
tag, dem 11. Januar, um 20.15 Uhr, in die Sport-
halle Sethweg. Hier gibt es eine neue „Allgemei-
ne Ballsportgruppe“ für alle ab 18 Jahren. Es 
wird beispielsweise Fußball, Volleyball, Handball 
oder Basketball gespielt. Wer dabei sein möch-
te, meldet sich bitte unter christoph.voigtsber-
ger@niendorfer-tsv.de für diese Sportgruppe an.

Trampolinturnen 
für Jugendliche und Erwachsene
Mittwoch, 20 bis 21.45 Uhr, 
Bezirkssporthalle Sachsenweg
Nach der Sanierung der Bezirkssporthalle und 
dem damit verbundenen Sporthallenwechsel un-
serer Trampolingruppen haben nun auch wieder 
Jugendliche (ab 16 Jahren) und Erwachsene die 
Möglichkeit, am Trampolinturnen teilzunehmen. 
Ab Mittwoch, dem 16. Januar, kann von 20 bis 
21.45 Uhr wieder regelmäßig trainiert werden. 
Egal ob Anfänger*in oder fortgeschritten, jeder 
ist herzlich willkommen. Wer hier sportlich aktiv 
werden möchte, meldet sich bitte unter trampo-
linturnen@niendorfer-tsv.de für diese Gruppe an. 

Hobby Horsing
Sonnabend, 13.30 bis 14.30 Uhr, 
Sporthalle Sethweg
Es gibt eine neue Übungsleiterin für unser Sport-
angebot „Hobby Horsing“. Robin leitet ab sofort 
immer sonnabends von 13.30 bis 14.30 Uhr die 
Hobby-Horsing-Einheit in der Sporthalle Seth-
weg. Alle 6-12-jährigen Pferdefans und die, die 
es noch werden wollen, können hier sportlich 
aktiv werden. Kommt gern vorbei. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.
Viel Spaß!!!
Christoph Voigtsberger

Hallo, 
ich bin Malte Garbe, 36 Jahre alt und Beisitzer 
im neu gewählten TFG-Vorstand. Ich bin als Er-
zieher in einem Betriebskindergarten eines Kran-
kenhauses angestellt.
Mit drei Jahren habe ich im Niendorfer TSV bei 
Elly Brandes beim Turnen und Schwimmen vie-
les lernen dürfen. Durch Elly kam ich dann mit 
fünf Jahren zu den Trampolinern, bei denen ich 
heute noch aktiv bin. Allerdings verwalte ich 
mittlerweile unsere Gruppen als Übungsleiter. 

Gesichter der TFG
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Komm’ einfach vorbei!
In den folgenden Sportgruppen gibt es freie Plätze, so dass ein Probetraining ohne Anmeldung zu jeder 
Zeit möglich ist. Also – Komm‘ einfach vorbei und mach mit!

Wochentag Trainingszeit Sportangebot Sportstätte

Montag 

Montag

Dienstag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag 

Sonnabend

Sonntag

10.00 – 11.15 Uhr 

19.00 – 20.00 Uhr

  9.00 – 10.00 Uhr

20.30 – 22.00 Uhr

20.00 – 21.45 Uhr

20.15 – 21.45 Uhr

  9.00 – 10.15 Uhr 

13.30 – 14.30 Uhr

17.00-19.00 Uhr

Rückenfit 

Complete Body Workout

Fit und beweglich

Body & Mind

Trampolinturnen

Allgemeiner Ballsport 

Osteoporose-Rückenfit-Mix 

Hobby Horsing

Einradfahren für alle

Waldsporthalle  
(Lokstedter Holt 46)

Sporthalle Moorflagen

Spiegelsaal (Sachsenweg 85)

Sportzentrum Bondenwald 

Bezirkssporthalle Sachsenweg

Sporthalle Sethweg

Waldsporthalle 
(Lokstedter Holt 46)

Sporthalle Sethweg

Sporthalle Sethweg

Auch in anderen Abteilungen wie der Laien-
spielgruppe bin ich im Hintergrund bei den Auf-
führungen eine helfende Hand. Seit insgesamt 
fast 20 Jahren bin ich Übungsleiter im Verein. 
Angefangen als Helfer beim Trampolin, bis dann 
die eigene Kinderturngruppe kam. In meiner Ju-
gendzeit war ich vor allem im Jugendvorstand 

als Beisitzer und Pressewart aktiv, war ein Teil 
der damaligen Syltreisen und anderen Events 
der Jugend im Niendorfer TSV.
Wenn ich nicht in der Turnhalle stehe, verbringe 
ich meine Zeit gern in der Natur und gehe sehr 
viel joggen.
Malte Garbe

Die Gültigkeit der Lizenzen der Übungsleiter 
(ÜL) müssen in regelmäßigen Abständen durch 
Fortbildungen verlängert werden. Wenn dann 
die Abteilung TFG (hier namentlich Christoph 
Voigtsberger) eine Veranstaltung organisiert, die 
in den Räumen des Niendorfer TSV stattfindet, 
bedeutet dies kurze Wege und das Wiedersehen 
vieler bekannter Gesichter und einen interessan-
ten Austausch untereinander.
Das Thema dieses Jahr hieß „Einblick in die 
Theorie der Neuroathletik und ein Ausblick zur 
Umsetzung“. Zwölf Übungsleiter*innen waren 
neugierig und haben die Gelegenheit am 2. De-
zember genutzt.
Es hieß bewusst „Einblick“, denn mit dem The-
ma ließen sich Wochen füllen. Die Referentin 

Franziska Wulff hat uns dieses sehr umfangrei-
che Gebiet in seinen Grundzügen fundiert nahe-
gebracht. Den Theorieteil absolvierten wir sehr 
komfortabel im Sitzungsraum des Sportzent-
rums Bondenwald, wo uns ein großer Bildschirm 
für eine Präsentation zur Verfügung stand.
Letztlich ist die Neuroathletik nichts Neues, es 
wird lediglich ein anderer Fokus auf Übungsaus-
führungen gelegt. Es geht hier im Wesentlichen 
darum, das Gehirn mit einzubeziehen (Ganzheit-
lichkeit), es zu irritieren und herauszufordern und 
dadurch eingefahrene Wege zu verlassen und 
flexibler zu werden.
Der Praxisteil in der Halle hat uns dann an unse-
re Grenzen gebracht. Ein Aspekt ist zum Beispiel 
die Koordination. Jede Herausforderung lässt 

Die Vorteile einer Inhouse-Schulung
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Fotos: Carsten Altmann

TURNEN, FREIZEIT- UND GESUNDHEITSSPORT

sich so weit steigern, dass man sie nur noch la-
chend meistern kann, bzw. eben nicht mehr…
Wir waren beim Abschluss jedenfalls voller neu-
er Eindrücke, auch weil wir uns untereinander 

bereichert hatten. Und den kurzen Wegen sei 
Dank: … zum Kaffee schon wieder zu Hause.
Inge Drögemüller

VOLLEYBALL
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Leichtathletik/Nordic-/Stickwalking
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Prellball
Ansprechpartner: Götz v. Wehren,
goetzvw@web.de,
Handy: 0170 / 320 03 37

Schach
Ansprechpartner: Michael Raddatz,
michaelraddatz@web.de

Schwimmen
Abteilungsleiter: Patrick Mätzold,
leitung.ntsv-schwimmen@web.de

Tanzen
Abteilungsleiter: Willi Eckloff,
Tel.: 040 / 60 56 01 40,
leitung@ntsv-tanzen.de

Tanzen/Kindertanzgruppen,
Bauch-, Stepp- und Jazztanz
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Tennis
Abteilungsleiter: Dieter Scholz,
d.scholz52@web.de

Theater/Laienspiel
Abteilungsleiter: Söhnke Hornsmann,
Tel.: 040 / 57 00 36 01,
info@ntsv-laienspiel.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Anja Behrendt,
abteilungsleitung@ntsv-tischtennis.de,
Handy: 0176 / 38 15 97 70

Turnen, Freizeit- u. Gesundheitssport
Abteilungsleiterin: Eva Lütten,
luetten@niendofer-tsv.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Volleyball
Abteilungsleiter: Andreas Zinke,
vorsitz@volleyball-ntsv.de

Aikido
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt,

Badminton
Abteilungsleiter: Sören Stüber,
soeren@familie-stueber.de,
Handy: 0176 / 49 46 16 04
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Baseball/Softball
Abteilungsleiter: Nicky Luth,
Handy: 0159 / 06 38 39 78,
nicky.luth@gmx.de

Basketball
Abteilungsleiter: Kai-Flemming Beier,
der_kasch@web.de

Einrad
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt

Fußball
Abteilungsleiter: Carrel Segner,
Handy: 0172 / 421 53 48,
info@ntsv-fussball.de

Handball
Abteilungsleiter: Dietmar Peuker,
vorstand@ntsv-handball.de,
d.peuker@ntsv-handball.de

Judo
Abteilungsleiter: Robin Wendt,
Handy: 0151 / 65 17 49 88,
robin.wendt@hotmail.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleiterin: Fatma Keckstein,
Handy: 0172 / 545 91 73,
fatma@keckstein.net

Karate
Abteilungsleiter: Erich P. Heymann,
Tel.: 040 / 710 81 20

Kung Fu
Abteilungsleiter: Dennis Drosse,
Handy: 0160 / 155 53 11,
info@kungfu-niendorf.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Matthias Meyer,
leichtathletik-ltg@niendorfer-tsv.de

DER NIENDORFER TSV AUF EINEN BLICK

Weitere Telefonnummern und E-Mail-Adressen von Ansprech-
partnern finden Sie auf der Homepage des Niendorfer TSV -
www.niendorfer-tsv.de - unter der jeweiligen Abteilung.

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5329

„Wir müssen mal wieder was zusammen ma-
chen…” las man im Chat des Trainingslagers 
aus dem Mai diesen Jahres. Wie wäre es mit 
einem gemeinsamen Vormittag in Niendorf, mit 
Weihnachtsmusik, Stollen, Kaffee und Volley-
ball? Alles klar, geht los. Mit dem üblichen prag-
matischen Ansatz war ein Termin gefunden.
Am 9. Dezember war das Team des TSV Buch-
holz 08 in Niendorf zu Gast und nachdem man 
schon dieses Jahr das gemeinsame Trainings-
lager in Rotenburg erfolgreich und mit viel Spaß 
absolviert hatte, begrüßten sich die Spielerinnen 
unter großem Gekreische nach einem Dreivier-
teljahr in der Halle Moorflagen.
Die Buchholzer Formation unter Trainer Norbert 
Norbert Kaufeld hatte nach einer extrem erfolg-
reichen Saison 2022/23 als ungeschlagener Li-
gameister für die laufende Saison in der Kreis-
klasse im Erwachsenenspielbetrieb gemeldet. 
Das damalige NTSV-Jugendliga-3-Team hatte 
in einem Herzschlagfinale gegen den ETV knapp 
die Endrunde verpasst. 

Da nun also in unterschiedlichen Ligen gespielt 
wird, können sich unsere Teams leider nicht 
mehr auf dem Feld messen. Umso gespannter 
waren alle darauf herauszufinden, wie sich beide 
Teams entwickelt haben.
Während sich beide Teams locker einspielten, 
verhandelten die Trainer über den Spielmodus. 
„Wir spielen zur Abwechslung mal Volleyball, 
oder?” 
Auf jeden Fall. Man einigte sich schnell auf zwei 
Gewinnsätze, und los ging der Spaß. Die Teams 
spielten munter und entspannt auf, und es entwi-
ckelten sich gute Ballwechsel und der gewohnte 
Ehrgeiz auf beiden Seiten. Schön zu sehen, dass 
inzwischen echtes Volleyball gespielt wird. 
Unsere Niendorfer Mädels schenkten den Gäs-
ten aus Buchholz nichts und konnten alle Sätze 
für sich entscheiden. Die kaffeetrinkenden Trai-
ner nutzten die Zeit zum Fachsimpeln und zum 
Austausch neuester Erkenntnisse. 
Beide Teams haben großartige Fortschritte ge-
macht, die Buchholzer spielen inzwischen ein 

Weihnachtsspiel
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VOLLEYBALL

gut aufgestelltes 5-1-Läufersystem, die Nien-
dorferinnen haben einen gewaltigen technischen 
Sprung gemacht, der sich in diesem Testspiel 
deutlich zeigte.
In den weiteren Sätzen stellen wir Niendorfer*in-
nen uns die Aufgabe, möglichst schräge Aufstel-
lungen auf das Feld bringen, was zu großartigen 
Situationen geführt hat, die für viel Spaß und 
Spannung sorgten. Auch die Trainer mussten 
dann irgendwann die Kaffeetassen beiseitestel-
len und maßen sich mit dem Allstar-Team des 
rasch neu gegründeten VbV Nienholz-Buchdorf. 
Leider war die Aufstellung eher mit Diskutieren 
über Rotationen und Laufwege beschäftigt, 
sodass das stark geschwächte Coaches-Team 

(Alex plagt immer noch das Knie), dennoch mit 
viel Routine den Stiefel runterspielten und die 
Mädels des VbV Nienholz-Buchdorf in die Ver-
zweiflung trieben.
Wir hatten enormen Spaß, die Stimmung war 
toll! Vielen Dank an unsere Gäste aus Buch-
holz! Es war ein wirklich schöner Vormittag im 
vorweihnachtlichen Niendorf, und wir werden 
solche Veranstaltungen immer wieder machen! 
Man munkelt sogar, es gäbe wieder Kontakt zur 
Jugendherberge in Rotenburg, um das nächste 
Trainingslager zu planen.
Frohes neues Jahr!
Alex Woitalla

Anzeigen-Annahme:

Tel.: 0171  8 39 02 12 oder senden Sie einfach eine Mail an: 

verlag-b-neumann@t-online.de 

Wir beraten Sie gern!

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
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ADYTON

21

VERSCHIEDENES

ADYTON

Sportlicher Jahresstart: 12=10 und „Mitglieder werben
Mitglieder“
Fit in das neue Jahr starten. Ganz nach dem Motto
„Wenn nicht jetzt, wann dann?“ wollen wir allen Fit-
ness-Neuanfängern den „Gebrauch ihrer Muskeln“
und damit den Start in den Sport nicht nur körperlich
gern ermöglichen, sondern auch finanziell etwas er-
leichtern. Gleich zwei vergünstigte Möglichkeiten für
sportliche Neueinsteiger bietet das Fitnessstudio

ADYTON zum Jahresstart 2022. Daher: Ran an die
Muskeln “use it or lose it”!
Zum einen besteht die Option, bei Neueintritt über
einen 12=10-Vertrag den Zusatzbeitrag von 41 Euro
(Kursmitgliedschaft 33 Euro) für das Fitnessstudio
zweimal zu sparen: bezahlt wird dann zwei Monate
lang nur der reguläre Hauptvereinsbeitrag von 18,50

Redaktionsschluss-Termine 2022-2023

Allen Mitgliedern wünschen wir ein wunder-
schönes, neues sportliches Jahr, welches Glück, 
Frieden und Gesundheit bringen möge.  Viel-
leicht habt ihr neue Vorsätze, aber eines habt ihr 
alle schon einmal total richtig gemacht: ihr seid 
bei uns und treibt Sport!
Wer seine Kraft ausprobieren möchte, meldet 
sich gleich bei Santi oder Liam zur Januar-Fit-
ness-Challenge an – also startet richtig durch 
mit uns!  Für den/die Sieger*in gibt es eine Zeh-

ner-Karte Fitness-Shakes zu gewinnen (Zweiter 
Platz: Fünfer-Karte, dritter Platz: Zweier-Karte 
Shakes for free). Viel Spaß!
Unseren aktuellen Kursplan vom ADYTON findet 
ihr ebenfalls in dieser Ausgabe. Auch Nichtmit-
glieder sind willkommen und können mit einer 
Zehner-Karte gern zu uns ins Fitnessstudio kom-
men und den Kurs und Wellnessbereich besu-
chen. 
Ellen Pahlke

Schwungvoll ins neue Jahr starten

Happy New Year wünschen Laura und Jürgen
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ADYTON

https://www.niendorfer-tsv.de/#

BANKDRÜCKEN

CONTACT US
WER SCHAFFT DIE MEISTEN

WIEDERHOLUNGEN?

FITNESSFITNESS
CHALLENGECHALLENGE

JAN. 2024JAN. 2024
MACH MIT!

50%

80%

Körpergewicht

Körpergewicht554-216-0

Frauen:

Männer:

Die Startwerte ergeben sich prozentual je nach Körpergewicht .
Es gilt:

info@niendorfer-tsv.de

Sachsenweg 78
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ADYTON

Wir haben in unserem Hause einen neuen Gas-
tronom im ADYTON. Lars Brauer übergibt nach 
langen Jahren im ADYTON den Staffelstab an 
Firat Büngal. 

Firat Büngal, wünschen wir auf diesem Wege viel 
Glück und Erfolg. Gleichzeitig geht ein herzlicher 
Dank an Lars Brauer für die vielen genussvol-
len Momente im ADYTON. Kommt vorbei: Firat 
möchte mit seinem Team gern zu einem Sekt-
empfang in die Gastronomie im ADYTON am 
Mittwoch, dem 17. Januar, um 11 Uhr, einladen. 
Alle sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen. 
Er freut sich auf euch!
Hier sind seine Kontaktdaten:  
Firat Bingöl Tel. 0152-04 26 34 38,  
E-Mail: fibo-im-scala@outlook.de.  
Man sieht sich!
Ellen Pahlke und das Team ADYTON

Alles neu macht der Januar 

15

VOLLEYBALLSCHACH

Die Diagrammstellung zeigt eine hochkomplexe Stel-

lung, zu der „hätte, hätte Fahrradkette“ der bestmög-

liche Kurzkommentar ist. „Ich habe nach vier Stun-

den Kampf gedacht, mit meinem Damenzug kann

ich ein Remis erreichen. Tatsächlich stand ich aber

nach dem Zug voll auf Verlust. Weiß hätte mich in

sechs Zügen mattsetzen können“, so Carlo

Zamboni. „Das habe ich erst nachträglich in der

Computeranalyse gesehen.“ Ein Großmeister hät-

te die Läge überblickt und gesehen, dass statt dem

Damenzug ein Turmzug richtig gewesen wäre. Ein

Großmeister hätte auch zweieinhalb Züge später

den richtigen Zug für Weiß gefunden. Da beide Spie-

ler aber reine Amateure sind, die weit von dieser

Kompetenzklasse entfernt sind, stand Carlo nach

zwei Zügen von Weiß plötzlich wieder auf Gewinn.

„Das habe ich zuerst nicht gesehen und ein Remis

angeboten. Der Witz dabei – Weiß hat dieses An-

gebot überhört und weitergespielt.“ Kurz danach hat

Weiß gesehen, dass Carlo in wenigen Zügen ein

Matt erreichen wird und aufgegeben.  Das endgülti-

ge Ergebnis war in dieser hart umkämpften Partie

mit wechselseitigen Gewinnchancen also eine klei-

ne Willkürentscheidung von Caissa.  Ein einziger Zug

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5317
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Happy New Year im ADYTON! Frisch und ent-
spannt in das noch junge neue Jahr starten. 
Wer wünscht sich das nicht? Wir unterstützen 
dich dabei an sieben Tagen in der Woche und 
bieten ein umfangreiches Fitness-, Kurs- und 
Wellness-Programm im ADYTON an. Individuell, 
persönlich und immer sympathisch. Tauche zum 
Beispiel ein in die Welt des Yoga und probiere 
unsere verschiedenen Kursformate im Yoga und 
Pilates aus. Einmal kostenfrei Schnuppern, Zeh-
ner-Karte kaufen oder gleich ADYTON-Mitglied 

werden – du hast die Wahl. Yoga birgt eine her-
vorragende Möglichkeit, zur Ruhe zu kommen, 
Stress zu reduzieren und gleichzeitig mehr für 
den Körper und die Beweglichkeit zu tun – will-
kommen bei uns im Studio! Und: Die Nutzung 
unseres Wellness-Bereichs ist bei unserer Kurs-
Mitgliedschaft immer inklusive mit dabei. Wenn 
da nicht Entspannung vorprogrammiert ist .... 
Ommmm!
Ellen Pahlke

Namaste: Mit Yoga und Wellness ins neue Jahr

ADYTON
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3

NEUES AUS DEM VEREIN

Jugend-Oscar
Im Rahmen des 30-jährigen Jubiläums des Jugend-

forums Niendorf wurden in diesem Jahr endlich wie-

der die Jugend-Oscars für besonderes ehrenamtli-

ches Engagement von Jugendlichen vergeben. Hier-

bei wurden gleich zwei NTSV-Nachwuchstrainer des

Niendorfer TSV geehrt.

Den zweiten Platz erreichte Moritz Ewerth, der als

Nachwuchstrainer im Jugend-Fußball aktiv ist. Mit

seinerzeit 14 Jahren ist er einer der jüngsten C-Li-

zenz-Inhaber Deutschlands.

And the Oscar goes to......Marleen „Leni“ Brüser!

Leni ist seit vielen Jahren auf den Fußballplätzen

Hamburgs zuhause, sei es als Spielerin, Trainerin

oder auch als Sportfotografin. Dabei versprüht sie

jederzeit Freude und Spaß!

Die Niendorferin und der Niendorfer stellen ein-

drucksvoll unter Beweis, dass es möglich ist, trotz

Schule und eigener sportlicher Aktivität im Leistungs-

bereich, ehrenamtlich tätig zu sein.

Ihre Auszeichnung steht stellvertretend für all die,

die durch ihr Engagement Verein überhaupt mög-

lich machen.

Wir sind stolz und dankbar, dass Leni und Moritz

Teil unseres Teams sind!

Matthias Busch

N 0822.p65 20.09.2022, 18:525

Redaktionsschluss-Termine für den NIENDORFER

Protokoll

Du möchtest auch einmal einen Beitrag über dich und deinen Sport hier im NIENDORFER veröffent-
lichen? Planst du vielleicht einen Wettbewerb, zu dem ihr euch über Zuschauende freuen würdet? Dann 
nur zu! Wir freuen uns über deine Idee.

Ausgaben 2024-2025 Redaktionsschluss Auslieferung

Januar/Februar 2024

März

Frühjahrsferien von Montag, den 18. März bis Donnerstag, den 28. März

April

Mai

Mai-Ferien von Dienstag, 21. Mai bis Freitag, den 24. Mai

Juni

Juli/August                 

Sommerferien von Donnerstag, den 18. Juli bis Mittwoch, den 28. August

September                 

Oktober                     

Herbstferien von Montag, den 21. Oktober bis Freitag, den 1. November 

November                  

Dezember                  

Weihnachtsferien von Freitag, den 20. Dezember bis Freitag, den 3. Januar

Januar/Februar 2025

3.1.

14.2.

13.3.

17.4.

13.5.

26.6.

28.8.

25.9.

16.10.

20.11.

   1.1.

15.1.

26.2.

2.4.

29.4.

27.5.

  8.7.

  9.9.

7.10.

4.11.

2.12.

13.1.

der ordentlichen Mitgliederversammlung des 
Niendorfer TSV von 1919 e.V.
vom 24. Mai 2023. Ort: Hamburg-Niendorf, 
Sachsenweg 74, 22455 Hamburg in der Aula 
Sachsenweg
TOP 1 Begrüßung
Der 1. Vorsitzende Nils Kahn begrüßt um 19.08 
Uhr die anwesenden Mitglieder. 
Der engere Vorstand hat auf seiner Versamm-
lung am 8.5.23 beschlossen, die Leitung der 
Mitgliederversammlung an Tobias Bott und 
für Punkt 11.1 RA Claus Runge zu übertragen. 
Rechtsanwalt (RA) Claus Runge wird vorgestellt. 
Tobias Bott wird als stellvertretender GF und Lei-
ter der Mitgliederversammlung vorgestellt. Er ist 
seit dem 1.6.2022 beim NTSV. Nils Kahn über-

gibt das Wort an Tobias Bott. 84 wahlberechtig-
te Mitglieder sind zu Beginn der Versammlung 
anwesend. Die Versammlung wird für die Anfer-
tigung des Protokolls aufgezeichnet und jenes 
wird gelöscht, sobald das Protokoll genehmigt 
wurde.
TOP 2 Gedenken der in den Jahren 2022 ver-
storbenen Mitglieder des Niendorfer TSV
Es wird den verstorbenen Mitgliedern mit einer 
Schweigeminute gedacht:
· Peter Günter Meyer
· Karin Möller
· Hildegard Ihlo
· Ute Winter
· Jan Wittstock
· Jürgen Brauer
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· Harald Paulsen
· Ehrhart Krafft von Dellmensingen
· Michael Heimsoth
· Heinz Timmermann
· Helgrit Seessle
· Karl-Heinz Häseler
· Christa Petersen
· Renate Thiele
· Edgar Assmus
· Giselher Ballhaus
TOP 3 Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und Beschlussfähigkeit der Ver-
sammlung
Die Mitgliederversammlung wurde durch die 
Veröffentlichung des Termins und der Tages-
ordnung in der Vereinszeitung vom April 2023 
ordnungsgemäß einberufen und ist somit be-
schlussfähig. Es sind keine weiteren regulären 
Anträge eingegangen.
Dringlichkeitsantrag: Es soll das Protokoll der 
außerordentlichen Mitgliederversammlung 
(AMV) vom 3.5.2022 mit unter TOP 4 genehmigt 
werden. Das Prozedere für den Dringlichkeitsan-
trag wird von Tobias Bott erklärt. Ein Antrag auf 
geheime Wahl wird nicht gestellt. Wahlberech-
tigte Mitglieder: 84 (JA: 79, NEIN: 1, ENTHAL-
TUNG: 4) Der Antrag wird angenommen.
TOP 4  Genehmigung des Protokolls der Mit-
gliederversammlung vom 31. Mai 2022
Die Protokolle der Mitgliederversammlung vom 
31. Mai 2022 und der außerordentlichen Mitglie-
derversammlung vom 3.5.2022 wurden in der 
Vereinszeitung im März 2023 veröffentlicht.
Abstimmung über Versammlung vom 31.5.2022. 
Ein Antrag auf geheime Wahl wird nicht gestellt. 
Stimmberechtigte Mitglieder: 84 (JA: 77, NEIN: 
1, ENTHALTUNG: 6)
Protokoll der MV vom 31.5.2022 wird genehmigt
Abstimmung über die Versammlung vom 
03.05.2022
Ein Antrag auf geheime Wahl wird nicht gestellt. 
Stimmberechtigte Mitglieder: 84 (JA: 73, NEIN: 

1, ENTHALTUNG: 10) Protokoll der AMV vom 
3.5.2022 wird genehmigt. Tobias Bott übergibt 
an Nils Kahn
TOP 5 Bericht des 1. Vorsitzenden für das 
Jahr 2022
Mark Schemmel wird begrüßt (Sportpolitischer 
Sprecher, SPD-Mitglied Niendorf). Präsentation, 
was der NTSV im Jahr 2022 erreicht, organisiert 
oder teilgenommen hat. Es wurden u.a. erwähnt:
Niendorf läuft (Active City)
Fahrrad-Fahr-Kurse für Geflüchtete
Viele Sporterfolge
Handball-Jugendreise
Hamburg Tritt an (Europa-Passage)
Aktionstage auf dem Tibarg
Weihnachtsmärchen (regelmäßig ausverkauft)
Jahresempfang 2023 mit Finanzsenator Dr. An-
dreas Dressel
mehrere Blutspendeaktionen
Eintritt in den Freiburger Kreis
Future Day (ehemals Girls and Boys Day)
25 Jahre Ju-Jutsu-Abteilung sowie Ehrung des 
Abteilungsgründers Gerhard Schröder im Ham-
burger Rathaus
Deutscher Meister im Kung-Fu
3. Herren gewinnen den Heino-Gerstenberg 
Pokal
JaKaDuWo (Jammern kannst du woanders) 
beim Meeting der Besten
Gründung der Carl-Ohl-Stiftung zur Förderung 
des Sports in Niendorf
Erststifter Heike und Gerd Völschau (Tochter des 
Vereinsgründers)
Info-Veranstaltung folgt am 14.9.2023 (17-19 
Uhr)
Die Entwicklung der Mitglieder 
Q2 2019: > 8500. Q2 2021: < 7200
Die Zeit mit Corona war auch wirtschaftlich eine 
sehr schwere Zeit, welche u.a. mit der Unter-
stützung der Politik überstanden werden konn-
te. Die aktuelle Entwicklung der Mitgliederzahlen 
ist weiter positiv, vor allem der Zuwachs in den 
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Abteilungen sind wahnsinnige Erfolge. Als gro-
ßes Beispiel wurde der Fußball genannt, der teil-
weise im selben Atemzug wie der HSV oder St. 
Pauli genannt wird.
Es folgt eine kurze Erklärung, wieso die Anzahl 
der Mitglieder “ohne Sparte” gestiegen ist. Der 
Verein hat in der Vergangenheit viele Mitglieder, 
die nicht genau zugeordnet werden konnten, 
früher der TFG zugeordnet. Eine Neuordnung 
führte dazu, dass es nun viele Mitglieder “Ohne 
Sparte” gibt.
Ralf und Susanne Lingtons haben zum Ende 
2022 ihren Pachtvertrag gekündigt.
Das Haus sollte nun wieder stärker als Vereins-
heim genutzt werden. Dank Suntke Hagena 
wurde ein Pächter gefunden, der nun unter dem 
Namen “Niendorfer” im Haus eine Vereinsgast-
ronomie führt, mit direkter Verbindung zum Ver-
ein und Gastfreundschaft. 
Dem Restaurant ADYTON wurde vom Verein in 
den schweren Zeiten unter die Arme gegriffen. 
Dem Pächter wurde eine Aussetzung der Pacht 
angeboten, da dieser sonst gekündigt hätte. 
Von Nils Kahn wurde ebenfalls kurz erläutert, 
warum es einfacher ist, einen Pächter zu halten, 
als neue Interessenten, speziell in der aktuellen 
Wirtschaftslage, zu finden.
Nach dem Sommer soll die Kinder-Sport-Schu-
le (KiSS) beim NTSV neu anfangen. Sie ist für 
Kinder zwischen 4 und 7 Jahren. Hier werden 
Kinder fokussiert an den Sport herangeführt, 
ohne direkt einer Sportart zugeordnet zu sein. 
Die Kinder können sich hier ausprobieren und 
so herausfinden, welche Sportarten ihnen Spaß 
bereiten.
Nils Kahn skizziert, was das Hauptamt alles an 
Aufgaben übernimmt und wofür sie zuständig 
sind. Als neuer Sportkoordinator wird Nico Dö-
belin vorgestellt, der als Hauptamt das Ehrenamt 
unterstützen soll. Hauptamtliche Mitarbeiter sind 
flexibel bei der Unterstützung der einzelnen Ab-
teilungen, je nach deren Bedarf. Jedoch bedeu-

tet das einen erhöhten Aufwand (hier wird an die 
anstehende Beitragserhöhung verwiesen).
Dies war ein kurzer Überblick über die mehr als 
8000 Menschen, die im NTSV Sport treiben. Das 
bedeutet, dass ungefähr jeder 5. in Niendorf im 
Verein ist, und dass der NTSV eine große Be-
deutung für den Stadtteil hat.
Nils Kahn übergibt an Tobias Bott. Tobias Bott 
übergibt an Lars Reese. Es sind nun 88 stimm-
berechtigte Mitglieder anwesend.
TOP 6 Bericht des Kassenwartes für das Jahr 
2022
Jahresergebnis 2022:  
-161.451,01€ (2021: +43.619,56€)
2023: -184T € (Planung ohne Beitragserhöhung)
Liquidität 	2022:	 +270.995,75€ 
	 2021: 	 +528.713,99€
Ohne Beitragserhöhung wurde ein Ergebnis für 
2022 von -220T € veranschlagt. Die Beitragser-
höhung trat am 1.7.2022 in Kraft. Es gab einige 
Umstände, die großen Einfluss auf die Zahlen 
hatten. Stichpunkte: Energiekrise und Inflation. 
Was war 2022:
·	 letzte Ausläufer von Corona. Ab circa 1.5. 

sind fast alle Beschränkungen weggefallen.
	 Schwimmschule war jedoch recht lange nicht 

voll nutzbar.
·	 2022 gab es keine staatlichen Corona-Hilfen 

mehr.
·	 Start des Krieges in der Ukraine und die dar-

aus folgende Energiekrise.
·	 Die Mitgliederzahlen erholten sich nur lang-

sam, aber stetig.
·	 Was braucht ein Sportverein an Personal? 

Was wird vom Ehrenamt übernommen und 
was muss das Hauptamt leisten?

·	 Erste Beitragserhöhung seit 2015 zum 
1.7.2022

·	 Der Sportplatz Sachsenweg wurde umge-
baut, was zusammen mit einer großen Privat-
spende und der Politik durchgeführt wurde. 
Diese Möglichkeit musste der NTSV ergreifen.
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·	 Die Spende für den Bau 2022 in Höhe von 
200T € war bereits 2021 auf dem NTSV Kon-
to eingegangen

·	 Dieses Jahr sollen neue Busse gekauft wer-
den. Dies ist geplant und es wurde in den ver-
gangenen Jahren Geld zurückgelegt für die-
se Investition. Hier sind im Laufe des Jahres 
knapp 90T € veranschlagt.

Lars Reese erklärt den Verbrauch und die Kos-
ten für Strom und Wärme sowie die Entwick-
lung seit 2018.

Einige wichtige Fakten:
·	 Stromvertrag bis Ende 2024 mit Preis von 

0,09€ pro KWh
·	 Der Gaspreis hingegen ist gestiegen. Zwar 

ist eine Gaspreisbremse vorgesehen, die 
dennoch klar über dem Preisniveau von 
2018/2019 liegt. Auch ist zu bedenken, dass 
die Gaspreisbremse nur auf 80% des Bedarfs 
wirkt, die restlichen 20% sind nicht gedeckelt 
und bedeuten somit eine nicht unerhebliche 
Summe.

	 Von 2021 auf 2022 hat sich der Gaspreis un-
gefähr verdoppelt.

·	 Eine Einschätzung der zukünftigen Entwick-
lung ist nur schwer oder gar nicht möglich.

·	 Änderung der Kosten: 2018: 58T €; 2023: 
135T €

·	 Inflation 2022 / 2023 auf lange Zeit hoch
	 Der NTSV bezieht sein Gas von unterschied-

lichen Anbietern (u.a. Vattenfall, Hamburg 
Energie, Gold Energie). Von der Stadt gibt 
es Energiehilfen, diese sind beim NTSV noch 
nicht angekommen, die Rechnungen laufen 
aber weiterhin. Ebenso ist die Höhe nicht 
planbar. Es wird mit einer Unterstützung von 
circa 10-15T € gerechnet. Dies deckt die Er-
höhung der Kosten jedoch nicht ab. Prognose 
vom Kassenwart: Wenn die Gaspreisbremse 
ausläuft, steigt der Preis über dieses Niveau 
hinaus. Bisher hat es für die Mitarbeiter eine 
Null-Runde bei den Gehältern gegeben. Das 

wird auf Dauer nicht haltbar sein, wenn man 
die Mitarbeiter halten möchte. Auch die Eh-
renamtlichen werden in der Zukunft ebenso 
mehr Geld bekommen wollen, ähnlich wie die 
Hauptamtlichen.

	 Weitere Investitionen in die Digitalisierung 
werden notwendig.

	 Es wird nochmal die Wichtigkeit der bean-
tragten Beitragserhöhung hingewiesen.

	 Die Planung OHNE Beitragserhöhung liegt 
bei -184T €.

	 Einwurf aus dem Plenum:
	 Bilanz kann man aus zwei Richtungen be-

trachten für eine Null-Summen-Rechnung: 
Einnahmen erhöhen oder Ausgaben verrin-
gern. Der Grund für die Erhöhung der Ein-
nahmen ist ausreichend dargelegt, jedoch 
die bereits umgesetzten Einsparungen oder 
weitere vorhandene Potenziale nicht. Hierbei 
wurden folgende Punkte nachgefragt bzw. 
angesprochen:

·	 Einsparungen bei der Vereinszeitung mög-
lich?

·	 Welche Projekte sind geplant für mehr Wär-
medämmung?

·	 Photovoltaik-Anlagen auf Dächern?
·	 Wie wurde der potenzielle Abgang von Mit-

gliedern bei der geplanten Beitragserhöhung 
berücksichtigt? Ist das eventuell ein 0-Sum-
men-Spiel?

·	 Gibt es eine Auflistung von “vermeidbaren” 
und “unvermeidbaren” Ausgaben?

	 Antwort von Lars Reese:
·	 Hauptamtliche haben einen Vertrag und die 

Inflation drückt auf die Arbeitgeber. Außer-
dem gibt es weitere Arbeitgeber, die in Kon-
kurrenz zum NTSV stehen. Der NTSV möchte 
die Mitarbeiter und deren Know-How halten.

·	 Energiekosten: Viele der Gebäude gehören 
dem Verein, aber nicht das Grundstück, auf 
dem sie stehen. Hier muss bei jedem Bau-
vorhaben die Stadt/der Grundeigentümer um 
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Erlaubnis gebeten werden und die Mühlen 
mahlen langsam.

·	 Projekt 1: Auf die Tennishallen soll eine Pho-
tovoltaik-Anlage installiert werden. Hier steht 
die Zustimmung der Stadt aus. Der Betrei-
ber der PV-Anlage verkauft dem Verein dann 
Strom zu einem festgelegten Preis.

·	 Projekt 2: Umstellung der Tennisanlagen auf 
LED. Dies ist auch nur möglich dank Zu-
schüssen und Unterstützung von Politik. Das 
sollte sich recht schnell amortisieren (Eigen-
teil) und senkt die Betriebskosten dauerhaft.

·	 Die Beitragserhöhung wirkt relativ ordentlich 
in Relation. Jedoch gibt es äußere Zwänge, 
die diesen Schritt notwendig machen. Durch 
Corona konnte der Verein fast 3 Jahre nicht 
handeln, die Erhöhung aus 2022 war zu nied-
rig (rückwirkend betrachtet). Somit ist 2023 
eine Doppelerhöhung notwendig.

·	 Jede Ausgabe im Haushaltsplan wurde über-
prüft und auf Einsparpotenzial untersucht. 
Spontan anfallende außerplanmäßige Repa-
raturen werden derzeit bereits aufgeschoben.

·	 Die Zeit läuft dem Verein davon. Die Mitglie-
derversammlung/zukünftig Delegiertenver-
sammlung findet nur einmal im Jahr statt.

	 Nils Kahn merkt an, dass unser Verein auf 
Kante genäht ist. Der Verein hat den Mitar-
beitern Ende 2022 keine Gehaltsanpassung 
gegeben (das erste Mal seit 1990), weil es 
finanziell nicht verantwortbar war. Dennoch 
sind alle Mitarbeiter bei der Versammlung an-
wesend und arbeiten. Mit der Beitragserhö-
hung ist eine Gehaltsanpassung aller haupt-
amtlichen Mitarbeiter möglich. Und selbst 
dann wird die Höhe der Anpassung unterhalb 
der Inflation liegen. Durch die Vergangenheit 
(Corona, interne Herausforderungen) ist der 
Verein zeitlich im Hintertreffen und muss nun 
dementsprechend handeln.

Alle weiteren Fragen werden auf TOP 8 verscho-
ben.

Lars Reese übergibt an Tobias Bott. Tobias Bott 
übergibt an die Kassenprüferin Beate Kopitziok
TOP 7	  Bericht der Kassenprüfer für das 
Jahr 2022
Beate Kopitziok erzählt, wie die Kassenprüfung 
stattgefunden hat. Beate Kopitziok, Wilfried Paul 
Mahnke und Niels Fölsch haben sich im Mee-
tingraum mit circa 20 Aktenordnern versammelt. 
Dann wurde nacheinander jeder Aktenordner 
vorgenommen und stichprobenartig Buchungen 
überprüft (je Ordner circa 100-150). Die auf-
kommenden Fragen konnten zur Zufriedenheit 
beantwortet werden und die Buchungen waren 
ordnungsgemäß.
Was Beate aufgefallen ist: Wie viel von den eh-
renamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeitern 
gemacht wird, was einem nicht so auffällt. Wenn 
man eine Quittung für Pflanzen kauft und ein-
reicht, und wie viel Aufwand dahintersteckt.
Heidi als Betriebswirtin sagt, dass die Zahlen 
korrekt und wirklich nicht gut sind.
Die Kassenprüfer empfehlen die Entlastung des 
Vorstandes sowie eine Erhöhung der Beiträge.
TOP 8 Aussprachen zu den Berichten für das 
Jahr 2022
Keine weiteren Aussprachen
TOP 9 Entlastung des Vorstandes für das 
Jahr 2022
Ein Antrag auf geheime Wahl wird nicht gestellt. 
Stimmberechtigte Mitglieder: 88 (JA: 87, NEIN: 
0, ENTHALTUNG: 1). Der Vorstand wurde ein-
stimmig entlastet.
TOP 10 Wahlen
Tobias Bott erläutert den Ablauf der Wahlen.
a) stlv. Vorsitzende/r (für 2 Jahre), bisher Han-
nah Schröder
Es kandidiert Hannah Schröder. Keine Fragen an 
die Kandidatin. Keine geheime Abstimmung ge-
fordert. Stimmberechtigte Mitglieder: 88 (JA: 87, 
NEIN: 0, ENTHALTUNG: 1) H. Schröder nimmt 
die Wahl an.
b) stlv. Vorsitzende/r (für 2 Jahre), bisher 
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Suntke Hagena
Es kandidiert Suntke Hagena. Keine Fragen an 
den Kandidaten. Keine geheime Abstimmung 
gefordert. Stimmberechtigte Mitglieder: 88 (JA: 
86, NEIN: 0, ENTHALTUNG: 1, nicht abgegebe-
ne Stimme. 1) S. Hagena nimmt die Wahl an.
c) Beisitzer/in (für 2 Jahre), bisher Claus Rein-
cke
Es kandidiert Claus Reincke. Keine Fragen an 
den Kandidaten. Keine geheime Abstimmung 
gefordert. Stimmberechtigte Mitglieder: 88 (JA: 
86, NEIN: 0, ENTHALTUNG: 2) C. Reincke nimmt 
die Wahl an.
d) 2. Schriftführer/in (für 2 Jahre), bisher un-
besetzt
Es gibt keinen Kandidaten/keine Kandidatin. Die 
Position des 2. Schriftführers bleibt unbesetzt.
e) Kassenprüfer/in (für 3 Jahre), bisher Wil-
fried Paul Mahnke
Es kandidiert Sandra Junge. Keine Fragen an 
den Kandidaten. Keine geheime Abstimmung 
gefordert. Stimmberechtigte Mitglieder: 88 (JA: 
88, NEIN: 0, ENTHALTUNG: 0) Sandra Junge 
nimmt die Wahl an.
f) Vereinsjugendwart/in (für 2 Jahre), bisher 
unbesetzt
Die Position des/r Vereinsjugendwarts/in bleibt 
unbesetzt.
TOP 11 Anträge
Tobias Bott übergibt an RA Runge. Es sind keine 
weiteren Anträge eingegangen.
11.1 Satzungsänderungen
Die Eintragung beim Vereinsregister ist, wegen 
dem Fehlen einer vom Amtsgericht für notwen-
dig erachteten Angabe, nicht angenommen wor-
den. Das gibt dem Verein die Möglichkeit, noch 
weitere Änderungen vorzunehmen, z.B. die 
Möglichkeit, digitale Sitzungen und Einladungen 
zu den Sitzungen in der Satzung zu verankern. 
RA Runge erläutert kurz die Gegenüberstellung, 
welche die alte Satzung, die bereits geänderten 
Punkte der neuen Satzung sowie die jetzt noch 

geplanten Änderungen enthält.
Punkt 7.5 - keine Fragen
Punkt 8.3 - 
Frage:	 Heißt es, dass über kurz- oder lang die 
Vereinszeitung abgeschafft wird?
Antwort: Nein, dies bedeutet nur, dass für die 
Zukunft die Möglichkeit der Einladung über eine 
digitale Ausgabe der Vereinszeitung geschaffen 
wird. (RA Runge)
Frage:	 Wie hoch ist die Auflage der gedruck-
ten Fassung derzeit?
Antwort: Derzeit beträgt die Auflage 2.200. Es 
wird überprüft, ob die Anzahl in der Höhe noch 
notwendig ist, aber sie wird nicht abgeschafft. 
(M. Schreiber) Das Thema wird in die nächste 
Sitzung des engeren Vorstands mitgenommen. 
Es muss immer das große Ganze im Verein im 
Auge behalten werden und uns so aufstellen, 
dass wir die gedruckte Version nicht unbedingt 
mehr brauchen. (N. Kahn).
Punkt 9.9 - es fehlt ein “t” bei “gedruck”
Punkt 20 - keine Fragen
Abstimmung über die Satzungsänderungen. 
Stimmberechtigte Mitglieder: 89 (JA: 86, NEIN: 
2, ENTHALTUNG: 1). Den Änderungen der in der 
außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 
03.05.2022 beschlossenen Satzung wird mit der 
erforderlichen Mehrheit zugestimmt.
RA Runge übergibt an Tobias Bott
11.2 Antrag des Vorstandes auf Beitragser-
höhung
Der Antrag des Vorstands sieht folgende Ände-
rungen bei den Beiträgen vor.
Jugendliche und Ermäßigte: 13,50€ -> 17,00€ 
Erwachsene: 21,00€ -> 26,00€
Familien mit drei Mitgliedern: 36,00€ -> 45,00€
Familien mit vier und mehr Mitgliedern: 38,00€ 
-> 49,00€
Begründung des Vorstands für die geplante Bei-
tragserhöhung ab 1.7.2023:
Die zum 1.7.2022 durchgeführte Beitragserhö-
hung ist durch die starke Inflation und exorbitant 
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gestiegenen Energiekosten, ausgelöst durch die 
anhaltende Ukraine-Krise, mehr als aufgezehrt 
worden. Zusätzlich werden die aktuell erwarteten 
Tarifabschlüsse richtungsweisende Auswirkung 
auf unsere Personalkosten im Sportverein haben.
Der Vorstand hält die Erhöhung der Mitgliedsbei-
träge wie oben dargestellt für zwingend erforder-
lich, um die eigene Liquidität zu gewährleisten 
und auch zukünftig den Vereinsmitgliedern ein 
attraktives Sportangebot anbieten zu können.
Der Vorstand im März 2023.
Nils Kahn erläutert kurz, dass diese Erhöhung 
nicht nur im engeren Vorstand, sondern auch mit 
den Abteilungsleitern und Mitgliedern des erwei-
terten Vorstands besprochen und heiß diskutiert 
wurde. Die Vorstellungen und Ideen der einzel-
nen Personen wurden gehört und einbezogen, 
so dass am Ende dieser Antrag einen Kompro-
miss darstellt. Dieser wurde im erweiterten Vor-
stand von den Abteilungsleitern bereits mehr-
heitlich zugestimmt.
Es folgt eine offene Diskussionsrunde:
Frage: Wie ist die Beitragsstruktur im Vergleich 
zu den Vereinen in der Umgebung?
Antwort: Lars Reese präsentiert eine Auflistung 
der neuen/alten Beiträge im Vergleich zu Nach-
barvereinen mit unterschiedlichen Szenarien 
(ETV, SVE, TSG Bergedorf, Schnelsen, Scala, 
Walddörfer SV / Leichtathletik, Turnen). Weiter-
hin führt er an, dass die Beiträge aktuell not-
wendig sind, es in der Zukunft aber bei entspre-
chender Entwicklung auch eine Anpassung der 
Beiträge nach unten geben könnte. 
Frage: Wurde bei den Szenarien berücksichtigt, 
welchen Einfluss die Beitragserhöhung auf die 
Anzahl der Austritte haben kann? Kann man ggf. 
einen Satz auf “zukünftige Reduzierung” mitein-
fügen?
Antwort: Nils Kahn führt an, dass man nicht mit 
einer Kristallkugel in die Zukunft schauen kann, 
man baut stattdessen auf Erfahrung. Nach Bei-
tragserhöhungen gab es in der Vergangenheit 

immer Austritte, aber nicht stark. Auf Dauer ist 
man jedes Mal wieder bei den Mitgliederzahlen 
angekommen, welche man vor einer Erhöhung 
hatte. Bei einem Passivmitglied mag das Risiko 
bestehen, dass es geht, aber ein Aktiv-Sport-
ler wird in der Umgebung kaum vergleichbare 
Alternativen finden. Wir wollen als Verein aber 
auch nicht unter dem Niveau sein/zahlen und so 
unsere Mitarbeiter verlieren.
Frage: Kann man einen Passus einfügen, mit 
dem sich der Vorstand verpflichtet, sich bei ver-
änderten Umweltbedingungen sich mit einer 
Senkung der Beiträge befasst?
Antwort: Lars Reese erläutert, dass der Vorstand 
sich jedes Jahr die Zahlen anschaut. Ein Passus 
nach “zukünftige Reduzierung” kann gerne auf-
genommen werden. Jedes Mitglied kann einen 
Antrag auf Senkung der Beiträge stellen bei je-
der Mitgliederversammlung (unabhängig davon, 
was der Vorstand macht). Der Vorstand wird sich 
mit jedem Antrag auf den Versammlungen aus-
einandersetzen und seine Meinung/Empfehlung 
aussprechen.
Frage: Welchen Mehrwert hat das einzelne Mit-
glied von der Erhöhung?
Antwort: Nils Kahn zeigt auf, wie das Hauptamt 
heutzutage schon die Abteilungen unterstützt. 
Es wird ebenfalls auf andere Vereine geschaut, 
die mehr hauptamtliche Mitarbeiter haben, um 
deren Abteilungen unter die Arme zu greifen. 
Wenn der NTSV seine ehren- und hauptamtli-
chen Mitarbeiter nicht an diese Vereine verlieren 
möchte, muss er konkurrenzfähig bleiben, was 
die Bezahlung angeht. 
Suntke Hagena fügt hier hinzu, dass es beim 
NTSV hat einen Sanierungsstau (Beispiel Wald-
sporthalle) gibt. Mit dem aktuellen Budget ist 
kein Geld für Sanierungen vorhanden (z.B. Fens-
ter der Tennishalle). Wir wollen die Zustände 
unserer Sportstätten erhalten und das lässt sich 
nicht allein mit Zuschüssen finanzieren. Der Ver-
ein muss sich immer mit einem gewissen Anteil 
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finanziell an diesen Sanierungen/Investitionen 
beteiligen.
Ein Mitarbeiter vom NTSV stellt seine Sicht dar. 
Mit einer Nullrunde und noch einer Nullrunde 
wird er sich sicherlich nach einem neuen Arbeit-
geber umschauen. Ebenso würde die Diskus-
sion über eine Beitragserhöhung nicht aufkom-
men, wenn sich jeder ehrenamtlich engagieren 
würde (Applaus im Saal).
Frage: Wie ist die erwartete Bilanz mit der ge-
planten Erhöhung?
Antwort: Lars Reese führt aus, dass mit der Er-
höhung zum 1.7. der Verein pro Jahr mit 240T 
€ Mehreinnahmen rechnet. Dies würde für 2023 
circa -64T € bedeuten (weil nur ein halbes Jahr 
die Beitragserhöhung einfließt). Für 2024 mit 
steigenden Mitgliederzahlen und vollem Einfluss 
der Erhöhung wird mit einem leichten Plus ge-
rechnet. Dies ist jedoch ein Blick in die Milch-
glaskugel. 
Frage: Was ist aktuell der Stand im Bauaus-
schuss? Tennishallen (Anfang der 80er), Wald-
sporthalle (Ende 60er) sind alles ältere Gebäude, 
welche in Schuss gehalten bleiben müssen.
Frage: Die Baseballer haben alle Erhöhungen in 
der Vergangenheit mitgetragen. Was haben Sie 
davon? Die kürzliche Änderung des Verteilungs-
schlüssels des Vereins hat die finanzielle Situa-
tion der Abteilung nicht verbessert.
Antwort: Tobias Bott informiert, dass die Anlage 
am Vogt-Cordes-Damm in naher Zukunft für cir-
ca 100T € saniert wird.
Nils Kahn bietet den Baseballern an, in einen 

direkten bilateralen Kontakt zu treten, um enger 
miteinander zu arbeiten und ihre Interessen bes-
ser zu verstehen und mit einbeziehen zu können.
Nils Kahn informiert, wie z.B. bei Zahlungsver-
zug gehandelt wird. Er erwähnt nochmal, dass 
Teile des Vorstands in der Haftung stehen für 
das Handeln des Vereins. 
Abstimmung über die Beitragserhöhung: Stimm-
berechtigte Mitglieder: 89 (JA: 72, NEIN: 6, ENT-
HALTUNG: 11). Die vorgeschlagene Beitragser-
höhung ist angenommen.
TOP 12 Verschiedenes 
Ist eine PV-Anlage auch auf dem Vereinshaus 
geplant?
Nils Kahn: Aktuell nicht. Man muss immer 
schauen, was machbar und finanzierbar ist so-
wie energetisch möglich. Es werden alle unsere 
Gebäude regelmäßig auf Potenziale überprüft.
Nils Kahn bedankt sich bei allen Hauptamtli-
chen für die Unterstützung bei der MV (Applaus). 
Ebenso bedankt er sich für die sehr gute Ver-
bindung mit Marc Schemmel in der Politik. Nach 
103 Jahren war dies die vorläufig letzte ordent-
liche Mitgliederversammlung. Die zukünftigen 
Entscheidungen werden (hoffentlich) in einer 
Delegiertenversammlung beschlossen.
N. Kahn schließt um 21.51 Uhr die Versamm-
lung.
Für das Protokoll:	 für den Vorstand:
Andreas Zinke	 Nils Kahn
Schriftführer	 1. Vorsitzender
Versammlungsleiter	 Versammlungsleiter
Tobias Bott	 RA Claus Runge
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Satzung (neu) des NTSV
§ 1 – Name, Sitz, Geschäftsjahr

1.1  Der Verein führt den Namen „Niendorfer Turn- und Sportverein von 1919 e.V.“, kurz „Niendorfer TSV“ oder „NTSV“ genannt. Er hat 
seinen Sitz in Hamburg.

1.2 Der Verein ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Hamburg unter der Nr. 69 VR 3166 eingetragen.

1.3 Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr.

§ 2 - Zweck, Ziele, Zugehörigkeit

2.1 Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports.

Verwirklicht wird der Zweck insbesondere durch die Förderung des Amateursports, der Jugendarbeit, von Sport-
/Gesundheitsangeboten für Menschen jeden Alters sowie von Angeboten der aktiven Freizeitgestaltung.

2.2 Der Verein ist Mitglied des Hamburger Sportbunds e.V. und der für die im Verein betriebenen Sportarten zuständigen Fachverbände. 
Er kann die Mitgliedschaft in weiteren satzungsgemäßen Vereinigungen eingehen.

2.3 Der Verein ist parteipolitisch und konfessionell unabhängig. Er und seine Mitglieder wenden sich gegen jegliche Diskriminierung in 
Bezug auf Rasse, Ethnie, Nationalität, Religion, Weltanschauung, Alter, Geschlecht, sexuelle Identität oder Behinderung.

2.4 Soweit diese Satzung die männliche Form nutzt, gilt der Inhalt in gleicher Weise für jedes Geschlecht.

§ 3 - Gemeinnützigkeit

3.1 Der Verein verfolgt selbstlos, ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigte Zwecke im Sinne der Abgabenordnung. Er verfolgt 
nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Er kann durch Beschluss der Delegiertenversammlung im Rahmen seines Zwecks 
Geschäftsbereiche ausgliedern.

3.2 Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. Mitglieder erhalten in ihrer Eigenschaft als solche 
keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Niemand darf durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch 
unangemessene Vergütungen / Zuwendungen begünstigt werden.

3.3 Mitglieder haben bei Ausscheiden aus dem Verein oder bei dessen Auflösung keinen Anspruch auf das Vereinsvermögen.

§ 4 – Gliederung und Organisation

4.1 Der Verein ist in rechtliche unselbständige Abteilungen und Sparten untergliedert.

4.1.1 Abteilungen sind Untergliederungen, in denen in der Regel bestimmte Sportarten wettkampf- oder freizeit- /breitensportmäßig 
betrieben werden.

4.1.2 Sparten sind Untergliederungen, in denen in der Regel - auch übergreifend - Sportarten / Aktivitäten nicht wettkampfmäßig betrieben 
werden, die vornehmlich für Gesundheit, Fitness, Rehabilitation und aktive Freizeit angeboten werden, auch zeitlich befristete Kurse 
(Kurzzeitmitgliedschaften).

4.2 Die Gründung und Auflösung von Abteilungen erfolgt auf Antrag des Vorstands oder von Mitgliedern durch den Vereinsrat. Sparten 
werden von dem Vorstand gegründet, § 11 bleibt unberührt.

4.2.1 Organisation und Betrieb von Abteilungen regelt die Abteilungsordnung. Sie verwalten sich organisatorisch selbst. Der Vorstand kann 
ihnen finanzielle Selbstverwaltung gewähren und auch wieder entziehen.

Auf begründeten Antrag des Vorstandes kann der Vereinsrat beschließen, einzelne Aufgaben und Tätigkeiten der Abteilung dem 
Vorstand zur weiteren Verwaltung zu zuweisen. Wird eine Abteilung leitungslos, übernimmt bis auf weiteres der Vorstand.

4.2.2 Sparten werden vom Vorstand geführt. Er kann jenen organisatorische Selbstverwaltung gewähren.

4.3 Mitglieder, die keiner Abteilung oder Sparte angehören, werden vom Vorstand verwaltet.

§ 5 – Mitgliedschaft

5.1 Der Verein besteht aus:

5.1.1 aktiven Mitgliedern
5.1.2 passiven Mitgliedern
5.1.3 Ehrenmitgliedern
5.1.4 juristischen Personen / korporativen Mitgliedern

Natürliche Personen können aktive, passive und Ehrenmitglieder sein und als Mitglied Ämter bekleiden.

5.2 Mitglieder fördern die Interessen des Vereins. Sie unterlassen, was Ansehen und Zweck des Vereins entgegensteht.
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5.3 Aktive und Ehrenmitglieder können die Angebote des Vereins nutzen. Ehrenmitglied wird, wer dem Verein 50 Jahre ununterbrochen 
angehört. Die Ehrenmitgliedschaft kann auch in Anerkennung besonderer Verdienste auf einstimmigen Beschluss des Vereinsrats 
verliehen werden.

5.4 Mitglied können natürliche und juristische Personen werden. Der Antrag ist an den Vorstand, bei Minderjährigen mit Zustimmung der 
gesetzlichen Vertreter, zu richten. Die Mitgliedschaft entsteht mit Aufnahme. Sie kann mündlich nicht begründet oder beendet 
werden.

Der Vorstand kann Gruppenmitgliedschaften ermöglichen, z.B. von Unternehmen für deren Beschäftigte. Träger solcher 
Mitgliedschaften werden korporative Mitglieder. Mit juristischen Personen werden Mitgliedschaftsvereinbarungen geschlossen.

5.5 Die Mitgliedschaft endet / erlischt durch:

-  Austritt / Ablauf
-  Tod
-  Kündigung / Ausschluss
-  Auflösung des Vereins

5.6 Austrittserklärungen sind schriftlich an den Vorstand zu richten, bei Minderjährigen mit Zustimmung der gesetzlichen Vertreter.

Eine Austrittserklärung über ein elektronisches Mitgliederportal ist ebenfalls möglich. Der Austritt kann mit einer Frist von einem 
Monat zum Quartalsende erfolgen.

5.7 Befristete Mitgliedschaften enden mit Ablauf der Zeit, für die sie eingegangen sind.

5.8 Die Mitgliedschaft juristischer Personen kann vom Vorstand gekündigt werden.

5.9 Der Vorstand kann Mitglieder aus wichtigem Grund unter mitzuteilender Begründung ausschließen. Dazu zählen insbesondere:

-  wenn mindestens sechs Monatsbeiträge trotz Mahnung nicht entrichtet sind,
-  vereinsschädigendes Verhalten,
-  vorsätzliche Verstöße gegen Bestimmungen der Satzung,
-  Zuwiderhandeln gegen Beschlüsse und Anordnungen von Organen des Vereins,
-  Straftaten gegen andere Mitglieder.

5.9.1 Ausschlussbeschlüsse des Vorstands und ausserordentliche Kündigungen bedürfen einer Mehrheit von 2/3 seiner Mitglieder. Sie 
sind zu begründen.

5.9.2 Mit Zustellung des Ausschlussbeschlusses oder der ausserordentlichen Kündigung ruht die Mitgliedschaft des betroffenen Mitgliedes 
bis zum Eintritt der Rechtskraft.

5.10 Gegen Ausschlüsse und ausserordentliche Kündigungen kann binnen eines Monats der Schlichtungsrat schriftlich angerufen werden.

§ 6 – Beiträge, Gebühren, Umlagen und Entgelte

6.1 Zur Durchführung seiner Aufgaben erhebt der Verein Beiträge und Aufnahmegebühren. Über deren Höhe entscheidet die 
Delegiertenversammlung. In besonderen gesellschaftlichen oder sozialen Notlagen ist der Vorstand berechtigt, die beschlossenen 
Beiträge und Aufnahmegebühren befristet zu reduzieren bzw. ganz entfallen zu lassen.

6.2 Abteilungen können eigene Abteilungsbeiträge sowie Aufnahmegebühren erheben. Beide bedürfen der Genehmigung des Vorstands. 
Beiträge und Gebühren für Sparten sowie deren Angebote setzt der Vorstand fest.

6.3 Auf Antrag des Vorstands können durch Beschluss der Delegiertenversammlung Umlagen zur Deckung eines größeren nicht 
regelmäßigen Finanzbedarfs zur Erfüllung des Vereinszwecks erhoben werden. Sie dürfen nicht mehr als einmal jährlich erhoben 
werden und binnen 5 Jahren einen Jahresbeitrag des Vereins nicht überschreiten.

6.4 Entgelte für Nutzung / Miete von Einrichtungen und sachlichen / personellen Mitteln  des Vereins, die nicht mit dem Beitrag 
abgegolten sind, werden vom Vorstand festgesetzt. Leitungen betroffener Abteilungen sind zuvor zu hören.

6.5 Näheres regelt die Finanz- und Beitragsordnung.

§ 7 - Organe und Ordnungen

7.1 Organe des Vereins sind:

7.1.1 die Mitgliederversammlung
7.1.2 die Delegiertenversammlung
7.1.3 die Jugendversammlung
7.1.4 der Vorstand
7.1.5 der Vereinsrat

2/8



39

VERSCHIEDENES

7.1.6 der Schlichtungsrat

7.2 Der Verein gibt sich folgende Ordnungen:

7.2.1 Versammlungs- und Wahlordnung
7.2.2 Finanz- und Kassenordnung
7.2.3 Beitragsordnung
7.2.4 Abteilungs- und Spartenordnung
7.2.5 Vorstandsordnung
7.2.6 Vereinsratsordnung
7.2.7 Jugendordnung
7.2.8 Seniorenordnung

7.3 Diese und weitere Ordnungen werden auf Antrag des Vorstands nach Zustimmung des Vereinsrats von der Delegiertenversammlung 
erlassen, geändert und / oder aufgehoben mit Ausnahme folgender Ordnungen:

-  Vorstandsordnung
-  Jugendordnung
-  Seniorenordnung

7.4 Ordnungen sind nicht Teil der Satzung. Sie dürfen ihr nicht widersprechen und auch nicht über die Bestimmung der Satzung 
hinausgehen.

7.5 An Sitzungen der Organe, Gliederungen gemäß § 4, der Vereinssenioren und von Ausschüssen können die jeweiligen Mitglieder im 
Wege der elektronischen Kommunikation teilnehmen: 

-an der Mitglieder- und Delegierten-Versammlung auf Beschluss des Vorstandes,
-an Sitzungen der übrigen Organe und der genannten Gremien durch Entscheidung des/der jeweiligen Vorsitzenden.

Soweit Mitglieder berechtigt sind, an Mitglieder- und Delegierten- Versammlungen im Wege der elektronischen Kommunikation 
teilzunehmen, ist der Vorstand verpflichtet, durch Vorhalten geeigneter technischer Lösungen eine geheime Abstimmung zu 
ermöglichen.

§ 8 – Mitgliederversammlung

8.1 Die Mitgliederversammlung tritt auf Antrag des Vereinsrats zusammen. Sie wird vom ersten Vorsitzenden geleitet oder – auf 
Beschluss des Vorstands – durch eine vom Vorstand bestellte dritten Person.

8.2 Sie entscheidet über Zweckänderung und Auflösung des Vereins sowie Zusammenschlüsse mit anderen Vereinen.

8.3 Die Einladung erfolgt mindestens einen Monat zuvor unter Bekanntgabe der Tagesordnung. Zeit und Ort einer Versammlung ist den 
Mitgliedern über die Vereinszeitung (gedruckt oder digital) anzukündigen, die bis zu einem Monat vor der Versammlung den 
Mitgliedern zum Abruf/Abholung bereitgestellt  
sein muss. Die Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt durch Veröffentlichung auf der Website des Vereins innerhalb der 
vorgenannten Frist.

8.4 Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder teilnimmt. Nehmen weniger 
Mitglieder teil, ist unverzüglich eine neue Mitgliederversammlung einzuberufen, die binnen eines weiteren Monats nach Einberufung 
stattfinden soll. Die zweite Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der teilnehmenden stimmberechtigten Mitglieder 
beschlussfähig.

8.4.1 Der Vorstand kann die Versammlung virtuell durchführen und Teilnahmeberechtigten gestatten, Mitgliedsrechte im Wege der 
elektronischen Kommunikation auszuüben.

8.4.2 Der Vorstand kann gestatten, ohne Teilnahme an einer virtuellen Versammlung das Stimmrecht bis zum Ablauf des Tages vor der 
Versammlung schriftlich auszuüben.

8.5 Mitglieder ab 16 Jahren haben Rederecht, Antragsrecht und Stimmrecht. Mitglieder ab 14 Jahren können teilnehmen.

8.6 Beschlüsse bedürfen einer Mehrheit von 3/4 der abgegebenen Stimmen der teilnehmenden stimmberechtigten Mitglieder. Bei einer 
zweiten Versammlung reicht eine Mehrheit von 2/3 aus. Dringlichkeitsanträge sind nicht zulässig.

8.7 Für Einberufung und Durchführung gilt im Übrigen die Versammlungs- und Wahlordnung.

8.8 Von jeder Versammlung wird ein Protokoll gefertigt und von dem Vorsitzenden des Vorstands oder dessen Vertreter in der 
Versammlung, von dem Versammlungsleiter und von dem Protokollführer unterschrieben.

§ 9 – Delegiertenversammlung

9.1 Die Delegiertenversammlung ist das oberste Organ des Vereins. Sie tritt jährlich zusammen.

9.2 Ihrer Zuständigkeit unterliegen insbesondere:
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a) Genehmigung des Protokolls der vorausgehenden Versammlung
b) Entgegennahme von Rechenschaftsberichten
c) Entlastung des Vorstands
d) Wahl der Vorstandsmitglieder nach § 10, Ziffern 10.2.1 bis 10.2.5
e) Wahl der Mitglieder des Schlichtungsrats
f) Wahl der Kassenprüfer
g) Änderungen der Satzung
h) Beschlussfassungen über Beiträge, Aufnahmegebühren und Umlagen des Vereins
i) Erledigung von Anträgen.

9.3 Geborene Delegierte sind die Mitglieder des Vereinsrats.

9.4 Abteilungen und Sparten entsenden darüber hinaus nach der Zahl ihrer volljährigen aktiven Mitglieder als volljährige Delegierte bei:

-  bis zu 50 Mitgliedern keinen Delegierten
-  bis zu 500 Mitgliedern je angefangene 100 Mitglieder einen Delegierten
-  ab 501 Mitgliedern je angefangene 200 weitere Mitglieder einen weiteren Delegierten

sowie nach der Zahl ihrer minderjährigen aktiven Mitglieder als mindestens 16 Jahre alte Jugenddelegierte bei:

-  bis zu 50 Mitgliedern keinen Jugenddelegierten,
-  bis zu 200 Mitgliedern einen Jugenddelegierten,
-  ab 201 Mitgliedern je angefangene weitere  200 Mitglieder einen weiteren Jugenddelegierten.

Mitglieder, die unter der Verwaltung des Vorstands stehen, entsenden Delegierte entsprechend Satz 1 dieser Bestimmung.

9.5 Delegierte und Jugenddelegierte haben jeweils eine Stimme. Wählbar ist, wer als natürliche Person Mitglied des Vereins ist. Jedes 
Stimmrecht kann schriftlich auf einen Ersatzdelegierten übertragen werden.

9.6 Delegierte und Ersatzdelegierte werden von den Versammlungen der Abteilungen und Sparten sowie der Mitglieder ohne 
Spartenzugehörigkeit aus dem Kreis derer Mitglieder für die Dauer von 2 Jahren gewählt. Sie bleiben bis zur Neuwahl im Amt. 
Werden zu wenig Delegierte gewählt, bleibt das Amt bis zur nächsten Versammlung unbesetzt.

9.7 Jugenddelegierte und Ersatzdelegierte werden von den Jugendversammlungen der Abteilungen und Sparten sowie der Mitglieder 
ohne Spartenzugehörigkeit aus dem Kreis derer aktiven Mitglieder für die Dauer eines Jahres gewählt. Sie bleiben bis zur Neuwahl im 
Amt. Werden zu wenig Jugenddelegierte gewählt, bleibt das Amt bis zur nächsten Versammlung unbesetzt.

9.8 Stichtag für die Bestimmung von Zahl und Alter von Delegierten und Jugenddelegierten ist der 01.10. des Vorjahres.

9.9 Die ordentliche Delegiertenversammlung tritt jährlich zusammen. Das soll spätestens bis zum 30.06. des Kalenderjahres geschehen. 
Die Einladung erfolgt bis einen Monat vor der Versammlung unter Bekanntgabe der Tagesordnung. Zeit und Ort einer Versammlung 
ist den Delegierten über die Vereinszeitschrift (gedruckt oder digital) anzukündigen, die bis zu einem Monat vor der Versammlung den 
Delegierten zum Abruf/Abholung bereitgestellt sein muss. Im Falle einer Delegiertenversammlung kann die Ankündigung auch per 
Mail gegenüber den einzelnen Delegierten erfolgen. Die Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt durch Veröffentlichung auf der 
Website des Vereins innerhalb der vorgenannten Frist.

9.9.1 Anträge müssen dem Vorstand schriftlich mit Begründung bis zwei Wochen vor der Versammlung vorliegen. Jener legt sie binnen 
einer Woche auf der Geschäftsstelle aus, stellt sie in die Medien des Vereins ein und leitet sie den Delegierten, den Leitungen der 
Abteilungen und Sparten zu.

9.9.2 Dringlichkeitsanträge sind auf ordentlichen Versammlungen mit 2/3-Mehrheit der Stimmen der anwesenden Delegierten zugelassen. 
Anträge auf Änderungen von Satzung und Ordnungen sind als Dringlichkeitsanträge nicht zugelassen.

9.10 Außerordentliche Delegiertenversammlungen:

9.10.1 können einberufen werden durch den Vorstand,

9.10.2 müssen einberufen werden, wenn mindestens 5% der stimmberechtigten volljährigen aktiven Mitglieder des Vereins dies schriftlich 
unter Angabe von Zweck, Anträgen und deren Begründung verlangen.

9.10.3 Für die Einladung gilt Ziffer 9.9 Satz 2. Die Tagesordnung darf nur Zweck und Anträge nebst deren Begründung enthalten.

9.10.4 Dringlichkeitsanträge sind nicht zugelassen.

9.11 Jede ordnungsgemäß einberufene Versammlung ist beschlussfähig.

Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der Stimmen der teilnehmenden stimmberechtigten Mitglieder gefasst. Beschlüsse auf 
Änderung der Satzung bedürfen einer Mehrheit von 2/3 jener Stimmen.
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9.12 Delegierte und Jugenddelegierte haben Rederecht, Antragsrecht und Stimmrecht. Mitglieder ab 14 Jahren können teilnehmen.

9.13 Die Versammlung wird vom ersten Vorsitzenden geleitet oder - auf Beschluss des Vorstands – von einer von dem Vorstand 
bestellten dritten Person. Für Einberufung und  Durchführung gilt im Übrigen die Versammlungs- und Wahlordnung.

9.14 Von jeder Versammlung wird ein Protokoll gefertigt und von dem Vorsitzenden des Vorstands oder dessen Vertreter in der 
Versammlung, von dem Versammlungsleiter und von dem Protokollführer unterschrieben.

§ 10 – Vorstand

10.1 Der Vorstand leitet den Verein und führt dessen Geschäfte. Er beaufsichtigt die Abteilungen und führt die Sparten. Er ist für alle 
Angelegenheiten zuständig, die in dieser Satzung keinem anderen Organ des Vereins zugewiesen sind.

10.2 Der Vorstand wird ehrenamtlich tätig. Er besteht aus:

10.2.1 dem Vorsitzenden
10.2.2 dem stellvertretenden Vorsitzenden
10.2.3 dem Schatzmeister
10.2.4 zwei Beisitzern
10.2.5 dem Referenten für Medien/Öffentlichkeit
10.2.6 dem Jugendreferenten
10.2.7 dem Seniorenreferenten

Mitglieder des Vorstands müssen – mit Ausnahme des Jugendreferenten –volljährige Mitglieder des Vereins sein. Sie dürfen in ihm 
kein anderes Amt ausüben und bei ihm nicht beschäftigt sein. Tätigkeiten im Sportbetrieb im Rahmen der Übungsleiterpauschale 
oder in den Grenzen einer geringfügigen Beschäftigung (SGB IV § 8) sind ausgenommen. Die  ehrenamtliche Leitung von 
Ausschüssen ist gestattet.

10.3 Der Verein wird durch den Vorsitzenden und den Schatzmeister gemeinsam oder durch einen von beiden gemeinsam mit dem 
stellvertretenden Vorsitzenden vertreten. Diese Personen sind Vorstand nach § 26 BGB. Sie können Entscheidungen des Vorstands 
einstimmig überstimmen.

10.4 Die Amtszeit von Vorstandsmitgliedern beträgt 2 Jahre. Sie bleiben bis zur Neuwahl im Amt. Bei Nachwahlen endet die Amtszeit mit 
deren ursprünglichem Ablauf. Die Amtszeiten von Vorsitzendem und Stellvertreter sowie der Beisitzer enden jährlich zeitversetzt.

10.5 Bei vorzeitigem Ausscheiden von Vorstandsmitgliedern nach §§ 10.2.1 bis 10.2.5 oder wenn für jene Ämter niemand gewählt wird, 
kann der Vorstand diese Ämter bis zur nächsten  Delegiertenversammlung kommissarisch besetzen. Für Jugendreferenten und 
Seniorenreferenten rücken deren Vertreter nach, wenn vorhanden.

10.6 Der Vorstand gibt sich eine Geschäftsordnung (§ 7.2.5, Vorstandsordnung). Diese bedarf der Zustimmung des Vereinsrats.

10.7 Der Vorstand hat auf allen Versammlungen und Sitzungen des Vereins Anwesenheits- und Rederecht.

§ 11 - Vereinsrat

11.1 Der Vereinsrat besteht aus

11.1.1 dem Vorstand
11.1.2  je einem Vertreter von Abteilungen und Sparten
11.1.3 einem Vertreter der Jugendleitung
11.1.4 einem Vertreter der Seniorenleitung

11.2 Der Vereinsrat ist zuständig für:

11.2.1 Gründung, Änderung und Schließung von Abteilungen
11.2.2 Umwandlung von Abteilungen in Sparten und umgekehrt
11.2.3 Erwerb sowie Veräußerung von Liegenschaften und Grundstücken
11.2.4 Rechtsgeschäfte mit Kosten von mehr als  20 % des Etats des Vorjahres
11.2.5 Rechtsgeschäfte mit einer festen Laufzeit von mehr als 5 Jahren und jährlichen Kosten von mehr als 10 % des Etats des Jahres vor 

Abschluss

Im Übrigen ist er beratend tätig.

11.3 Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der Stimmen der teilnehmenden stimmberechtigten Mitglieder gefasst.

§ 12 – Vereinsjugend und Jugendvertretung

12.1 Die Vereinsjugend besteht aus den Mitgliedern des Vereins bis zum vollendeten 21. Lebensjahr.

12.2 Sie ist organisatorisch und in der Verwaltung ihrer Mittel eigenständig.

12.3 Sie gibt sich eine Jugendordnung, die von der Jugendversammlung zu beschließen und vom Vereinsrat zu genehmigen ist.
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12.4 Die Jugendversammlung wird gemäß Jugendordnung einberufen und durchgeführt. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen der teilnehmenden stimmberechtigten Mitglieder gefasst.

Änderungen der Jugendordnung bedürfen einer Mehrheit von 2/3 der teilnehmenden stimmberechtigten Mitglieder.

12.5 Die Jugendversammlung wählt die Jugendleitung, bestehend aus dem Jugendreferenten, dessen Stellvertreter und einem 
Jugendbeisitzer. Alle müssen aktive Mitglieder des Vereins und zum Zeitpunkt der Wahl mindestens 16 und höchstens 21 Jahre alt 
sein. Ihre Amtszeit beträgt 2 Jahre.

12.6 Die Jugendleitung arbeitet mit dem Vorstand zusammen.

12.7 Näheres regelt die Jugendordnung.

§ 13 – Vereinssenioren und Seniorenvertretung

13.1 Vereinssenioren sind alle Mitglieder ab Vollendung des 60. Lebensjahrs.

13.2 Sie geben sich eine Seniorenordnung, die von der Seniorenversammlung zu beschließen ist.

Die Seniorenversammlung wird gemäß Versammlungs- und Wahlordnung einberufen und durchgeführt. Beschlüsse werden mit 
einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen der teilnehmenden stimmberechtigten Mitglieder gefasst. Änderungen der 
Seniorenordnung bedürfen einer Mehrheit von 2/3 der teilnehmenden stimmberechtigten Mitglieder.

13.3 Die Seniorenversammlung wählt die Seniorenleitung, bestehend aus dem Seniorenreferenten, dessen Stellvertreter und einem 
Seniorenbeisitzer. Alle müssen Mitglieder des Vereins sein. Ihre Amtszeit beträgt 2 Jahre.

13.4 Die Seniorenleitung arbeitet mit dem Vorstand zusammen.

13.5 Näheres regelt die Seniorenordnung.

§ 14 – Schlichtungsrat

14.1 Der Schlichtungsrat besteht aus 5 Mitgliedern, die mindestens das 35. Lebensjahr vollendet haben und dem Verein mindestens 10 
Jahre angehören. Mindestens 2 Mitglieder des Schlichtungsrats sollen, ein Mitglied muss die Befähigung zum Richteramt haben.

14.2 Der Schlichtungsrat hat die Aufgabe,

14.2.1 Streitigkeiten zwischen Mitgliedern, die den Verein betreffen sowie solche zwischen Verein und Mitgliedern zu schlichten und zu 
regeln,

14.2.2 über Rechtsmittel gegen Ausschließungsbeschlüsse des Vorstands zu entscheiden,

14.2.3 die Organe des Vereins auf Anruf beratend zu unterstützen.

14.3 Die Mitglieder des Schlichtungsrats üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie sind unabhängig und frei von Weisungen durch andere 
Vereinsorgane.

14.4 Der Schlichtungsrat wird von der Delegiertenversammlung gewählt. Die Wiederwahl ist zulässig. Wahlvorschläge kann jedes Mitglied 
schriftlich an den Vorstand richten unter Beachtung der Ausschlussfrist des § 9 Ziffer 9.9.1.

Gehen keine oder keine zahlenmäßig ausreichenden Vorschläge ein, die die in dieser Satzung verlangten Voraussetzungen erfüllen, 
unterbreitet der Vorstand bis 3 Kalendertage vor der Wahl geeignete Vorschläge und macht diese bekannt.

14.5 Die Amtsperiode des Schlichtungsrates beträgt 5 Jahre. Er bleibt bis zur Neuwahl im Amt. Scheidet ein gewähltes Mitglied des 
Schlichtungsrats vor Ablauf der Amtsperiode aus, bleibt sein Sitz bis zur nächsten Delegiertenversammlung unbesetzt.

Sinkt die Zahl der Mitglieder des Schlichtungsrats unter 3 Personen oder ist kein Mitglied mit der Befähigung zum Richteramt mehr 
vorhanden, beruft der Vorstand unverzüglich eine Delegiertenversammlung zur Wahl der unbesetzten Sitze im Schlichtungsrat ein, 
wenn nicht eine Delegiertenversammlung geplant ist, die binnen 6 Monaten stattfinden soll. In diesem Fall findet die Wahl der 
unbesetzten Sitze in der geplanten Versammlung statt. § 9 Ziffer 9.10.3 Satz 2 gilt dafür nicht.

14.6 Der Schlichtungsrat gibt sich eine Geschäftsordnung, die von der Delegiertenversammlung zu genehmigen ist.

14.7 Die Mitglieder des Schlichtungsrates haben über alle ihnen bei ihrer Tätigkeit bekannt gewordenen vertraulichen Angaben von 
Mitgliedern und / oder Organen des Vereins Stillschweigen zu bewahren.

14.8 Der Schlichtungsrat wird nach eigenem Ermessen tätig, soweit er nicht nach dieser Satzung tätig werden muss. Über Streitigkeiten 
gemäß Ziffer 2.1 dieser Vorschrift entscheidet er auf Antrag einer Partei. Seine Entscheidungen ergehen schriftlich.
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14.9 Ist über das Verhalten von Mitgliedern oder Organen des Vereins zu entscheiden, hört der Schlichtungsrat die Beteiligten zuvor in 
mündlicher Verhandlung unter Fertigung eines Protokolls an. Er kann Zeugen laden und Unterlagen beiziehen. Die Ladungsfrist für 
Beteiligte und Zeugen beträgt 14 Tage. Die Ladung erfolgt schriftlich. Erscheinen Beteiligte trotz ordnungsgemäßer Ladung nicht, so 
kann ohne sie verhandelt werden. Sie erhalten jedoch vor einer endgültigen Entscheidung Gelegenheit zur schriftlichen 
Stellungnahme binnen 14 Tagen.

14.10 Stellt der Schlichtungsrat fest, dass ein Organ des Vereins einen rechtswidrigen Beschluss gefasst hat, kann er anordnen, dass jenes 
Organ den Vorgang unter Beachtung der Ausführungen des Schlichtungsrats unverzüglich erneut zu bescheiden hat.

§ 15 – Ausschüsse

Der Vorstand kann für besondere Aufgaben Ausschüsse einsetzen. Diese sind an Weisungen des Vorstands gebunden.

§ 16 – Kassenprüfer

16.1 Der Verein hat drei Kassenprüfer. Diese werden, um jeweils ein Jahr zeitversetzt, für drei  Jahre gewählt. Eine sofortige Wiederwahl 
ist nicht zulässig.

Sind zwei oder mehr Kassenprüfer zu wählen, ist derjenige, auf den die meisten Stimmen entfallen, für drei Jahre gewählt. Wer die 
nächst niedrigere Stimmenzahl erhält, ist auf zwei Jahre gewählt. Wer die niedrigste Stimmenzahl erhält, ist auf ein Jahr gewählt. Bei 
Stimmgleichheit entscheidet das Lebensalter.

16.2 Kassenprüfer dürfen nicht Mitglied des Vorstands sein oder eine Abteilung / Sparte leiten. Sie dürfen von dem Verein keine Entgelte / 
Vergütungen / Honorare beziehen. Tätigkeiten im Sportbetrieb im Rahmen der Übungsleiterpauschale oder in den Grenzen einer 
geringfügigen Beschäftigung (SGB IV § 8) sind ausgenommen. Die ehrenamtliche Leitung von Ausschüssen ist gestattet, soweit sich 
diese nicht mit Finanzen / Kassen / Kassenprüfungen befassen.

16.3 Die Kassenprüfer überprüfen die Geschäftsführung des Vorstands auf der Grundlage des für das jeweilige Geschäftsjahr 
beschlossenen Haushaltsplans einschließlich der satzungsgemäßen Verwendung des Jugendetats. Sie berichten auf der jährlichen 
ordentlichen Delegiertenversammlung. Sie können die Vorlage sämtlicher Rechnungen, Unterlagen und Belege in den Räumen des 
Vereins verlangen.

16.4 Entsprechendes gilt für die Kassenprüfer von Abteilungen und Sparten. Hat eine Abteilung / Sparte keine Kassenprüfer, prüfen die 
Kassenprüfer des Vereins jene und berichten entsprechend.

§ 17 – Sorgfaltspflichten und Haftung

17.1 Mitglieder verzichten mit Erwerb der Mitgliedschaft auf alle Ansprüche, die gegen den Verein daraus entstehen können, dass sie bei 
Teilnahme am Vereinsbetrieb im Sinne der Satzung und / oder in Ausübung von Funktionen im Verein Unfälle, Schäden oder 
sonstige Nachteile erleiden. Dieser Verzicht gilt, gleich aus welchem Rechtsgrund Ansprüche gestellt werden können. Er erstreckt 
sich zugleich auf alle Personen und Stellen, die aus Schadensfällen von Mitgliedern Ansprüche herleiten könnten.

17.2 Dieser Verzicht gilt nicht, soweit vorsätzliches Handeln zum Unfall bzw. Schaden geführt hat. Er gilt auch insoweit nicht, wie der 
Verein Versicherungen für sich und /oder seine Mitglieder abgeschlossen hat.

17.3 Mitglieder sind verpflichtet, sich über Umfang und Höhe vom Verein abgeschlossener Versicherungen zu informieren. Sie wissen, 
dass sie sich auf eigene Kosten zusätzlich versichern können, soweit Versicherungen des Vereins nicht oder nicht in dem Umfang 
bestehen, den Mitglieder für angemessen halten.

17.4 Mitglieder des Vorstands und ehrenamtliche Funktionsträger sind bei der Ausübung ihres Amts von der Haftung für Fahrlässigkeit 
freigestellt. Das umfasst auch die Überwachung der Tätigkeit hauptamtlicher Geschäftsführungen und der Beschäftigten des Vereins.

§ 18 - Aufwandsentschädigung/Vergütung

18.1 Der Verein kann auf Beschluss der Delegiertenversammlung Mitgliedern des Vorstands Aufwandsentschädigungen im Rahmen der 
Ehrenamtspauschale (nach § 3 Nr. 26 a EStG) zahlen.

18.2 Über die Zahlung von Aufwandsentschädigungen an Mitglieder anderer Organe des Vereins oder Inhaber von Funktionen entscheidet 
der Vorstand. In Abteilungsangelegenheiten entscheidet deren Leitung unter Unterrichtung des Vorstands. Ist sie selbst betroffen, 
entscheidet der Vorstand.

18.3 Aufträge des Vereins an und Verträge mit:

-   Mitgliedern des Vorstands,
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-   Leitern und Kassenwarten von Abteilungen und Sparten,
-   Beschäftigten des Vereins,

Eheleuten / Lebenspartnern / Eltern / Kindern / Geschwistern und Verschwägerten der drei vorgenannten Gruppen
- Unternehmen, auf die vorgenannte Personen wesentlichen

Einfluss haben, bedürfen bei Entgeltlichkeit der Zustimmung des Vereinsrats.

18.4 Satzung und Ordnungen des Vereins werden in seinen Medien veröffentlicht. Protokolle von Mitglieder- und 
Delegiertenversammlungen sowie von Sitzungen des Vereinsrats mit Beschlüssen nach § 11 Ziffer 11.2 Satz 1 werden auf der 
Geschäftsstelle zur Einsicht bereitgehalten.

§ 19 - Datenschutz

19.1 Der Verein, seine Organe, Funktionsträger und Beschäftigten verpflichten sich zur Beachtung und Einhaltung der Bestimmungen des 
Datenschutzes.

19.2 Mitglieder gestatten dem Verein, zur Erfüllung seiner Zwecke und Aufgaben notwendige personenbezogene Daten zu speichern, zu 
verarbeiten und vereinsintern sowie an Verbände und Organisationen zu übermitteln, bei denen der Verein Mitglied ist, soweit das zur 
Aufgabenerfüllung erforderlich ist.

19.3 Der Verein kann Aufgaben extern durchführen lassen. Die Weitergabe von Daten erfolgt nur im erforderlichen Umfang und nur an 
Dritte, die sich verpflichten, die Bestimmungen des Datenschutzes zu beachten und Daten ausschließlich selbst sowie zu den vom 
Verein vorgegebenen Zwecken zu speichern und zu verarbeiten. Mitglieder können der Übermittlung ihrer Daten schriftlich 
widersprechen. Der Widerspruch gilt als Austrittserklärung zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

19.4 Der Verein wird mit Austritt oder Ausscheiden alle Daten des Mitglieds löschen sowie Dritte, an welche er deren Daten weitergegeben 
hat, entsprechend anweisen.

§ 20  - Übergangsbestimmungen

Diese Satzung tritt mit ihrer Eintragung in das Vereinsregister des Amtsgerichts Hamburg in Kraft mit der Maßgabe, 
dass sämtliche Wahlentscheidungen der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 31.05.2022 und 24.05.2023 und 
Beschlüsse von nach der bisherigen Satzung zuständigen Organe und Gremien so lange in Kraft bleiben, bis eine 
nächstfolgende ordentliche Delegiertenversammlung des Vereins andere Wahlentscheidungen und Beschlüsse 
trifft bzw. dafür zuständige Organe und Gremien. Die bisherigen Ämter der stellvertretenden Vorsitzenden, des 
1.Schriftführers und des Pressewartes enden mit Eintragung der neuen Satzung. Das Amt des Kassenwartes nach 
alter Satzung wird als Amt des Schatzmeisters nach neuer Satzung fortgeführt.

§ 21 – Auflösung und Vereinsvermögen

21.1 Bei Auflösung, endgültiger Entziehung der Rechtsfähigkeit oder Wegfall des steuerbegünstigten Zwecks fällt das nach Tilgung aller 
Verbindlichkeiten verbleibende Vermögen dem Hamburger Sportbund e.V. zu, der es unmittelbar und ausschließlich für 
gemeinnützige Zwecke verwenden muss.

21.2 Bei Zusammenschluss oder Verschmelzung („Fusion“) fällt das Vermögen dem neu entstehenden bzw. dem aufnehmenden 
steuerbegünstigten Verein zu, der es ausschließlich und unmittelbar für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.

§ 22 - Inkrafttreten

22.1 Diese Satzung wird mit der Beschlussfassung auf der Mitgliederversammlung am 03.05.2022 wirksam. Sie tritt mit der Eintragung in 
das Vereinsregister in Kraft.

22.2 Werden Satzungsänderungen aufgrund gerichtlicher oder gesetzlicher Maßnahmen erforderlich, handelt der Vorstand bis zur 
nächsten Delegiertenversammlung nach Recht und Gesetz und beantragt zur nächsten Delegiertenversammlung eine entsprechende 
Satzungsänderung.

22.3 Sind oder werden Bestimmungen der Satzung unwirksam, wird deren Geltung im Übrigen
nicht berührt.
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Leichtathletik/Nordic-/Stickwalking
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Prellball
Ansprechpartner: Götz v. Wehren,
goetzvw@web.de,
Handy: 0170 / 320 03 37

Schach
Ansprechpartner: Michael Raddatz,
michaelraddatz@web.de

Schwimmen
Abteilungsleiter: Patrick Mätzold,
leitung.ntsv-schwimmen@web.de

Tanzen
Abteilungsleiter: Willi Eckloff,
Tel.: 040 / 60 56 01 40,
leitung@ntsv-tanzen.de

Tanzen/Kindertanzgruppen,
Bauch-, Stepp- und Jazztanz
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Tennis
Abteilungsleiter: Dieter Scholz,
d.scholz52@web.de

Theater/Laienspiel
Abteilungsleiter: Söhnke Hornsmann,
Tel.: 040 / 57 00 36 01,
info@ntsv-laienspiel.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Anja Behrendt,
abteilungsleitung@ntsv-tischtennis.de,
Handy: 0176 / 38 15 97 70

Turnen, Freizeit- u. Gesundheitssport
Abteilungsleiterin: Eva Lütten,
luetten@niendofer-tsv.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Volleyball
Abteilungsleiter: Andreas Zinke,
vorsitz@volleyball-ntsv.de

Aikido
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt,

Badminton
Abteilungsleiter: Sören Stüber,
soeren@familie-stueber.de,
Handy: 0176 / 49 46 16 04
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Baseball/Softball
Abteilungsleiter: Nicky Luth,
Handy: 0159 / 06 38 39 78,
nicky.luth@gmx.de

Basketball
Abteilungsleiter: Kai-Flemming Beier,
der_kasch@web.de

Einrad
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt

Fußball
Abteilungsleiter: Carrel Segner,
Handy: 0172 / 421 53 48,
info@ntsv-fussball.de

Handball
Abteilungsleiter: Dietmar Peuker,
vorstand@ntsv-handball.de,
d.peuker@ntsv-handball.de

Judo
Abteilungsleiter: Robin Wendt,
Handy: 0151 / 65 17 49 88,
robin.wendt@hotmail.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleiterin: Fatma Keckstein,
Handy: 0172 / 545 91 73,
fatma@keckstein.net

Karate
Abteilungsleiter: Erich P. Heymann,
Tel.: 040 / 710 81 20

Kung Fu
Abteilungsleiter: Dennis Drosse,
Handy: 0160 / 155 53 11,
info@kungfu-niendorf.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Matthias Meyer,
leichtathletik-ltg@niendorfer-tsv.de

DER NIENDORFER TSV AUF EINEN BLICK

Weitere Telefonnummern und E-Mail-Adressen von Ansprech-
partnern finden Sie auf der Homepage des Niendorfer TSV -
www.niendorfer-tsv.de - unter der jeweiligen Abteilung.
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NEUES AUS DEM VEREIN

Jugend-Oscar
Im Rahmen des 30-jährigen Jubiläums des Jugend-

forums Niendorf wurden in diesem Jahr endlich wie-

der die Jugend-Oscars für besonderes ehrenamtli-

ches Engagement von Jugendlichen vergeben. Hier-

bei wurden gleich zwei NTSV-Nachwuchstrainer des

Niendorfer TSV geehrt.

Den zweiten Platz erreichte Moritz Ewerth, der als

Nachwuchstrainer im Jugend-Fußball aktiv ist. Mit

seinerzeit 14 Jahren ist er einer der jüngsten C-Li-

zenz-Inhaber Deutschlands.

And the Oscar goes to......Marleen „Leni“ Brüser!

Leni ist seit vielen Jahren auf den Fußballplätzen

Hamburgs zuhause, sei es als Spielerin, Trainerin

oder auch als Sportfotografin. Dabei versprüht sie

jederzeit Freude und Spaß!

Die Niendorferin und der Niendorfer stellen ein-

drucksvoll unter Beweis, dass es möglich ist, trotz

Schule und eigener sportlicher Aktivität im Leistungs-

bereich, ehrenamtlich tätig zu sein.

Ihre Auszeichnung steht stellvertretend für all die,

die durch ihr Engagement Verein überhaupt mög-

lich machen.

Wir sind stolz und dankbar, dass Leni und Moritz

Teil unseres Teams sind!

Matthias Busch

N 0822.p65 20.09.2022, 18:525

Abteilungsleiter: Benjamin Muxfeldt, 
vorstand@ntsv-handball.de
Infos u. Wartelisten unter v.schipper@ntsv-handball.de

Abteilungsleiter: Michael Raddatz, 
michaelraddatz@web.de
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Niendorfer Turn- und Sportverein von 1919 
e.V. Geschäftsstelle
Bondenwald 14c • 22453 Hamburg
Tel.: 040 /  55 42 16 – 0, Fax: – 10
E-Mail: info@niendorfer-tsv.de
www.niendorfer-tsv.de
Bankverbindungen
Hauptverein: Hamburger Sparkasse
IBAN: DE74 2005 0550 1038 2446 02  
Spendenkonto: Hamburger Sparkasse
IBAN: DE47 2005 0550 1038 2222 93
Geschäftsführer:
Mike Schreiber
Vorstand 
1. Vorsitzender: Nils Kahn
2. Vorsitzende/r: Hannah Schröder, Suntke Hagena 
Kassenwart: Lars Reese
Jugendwart: n.b.
Pressewart: Matthias Busch 
Niendorfer TSV-Sportbüro
Sachsenweg 78 • 22455 Hamburg
Tel.: 040 / 55 42 16 – 0, Fax: – 10
E-Mail: info@niendorfer-tsv.de
Internet: www.niendorfer-tsv.de
Montag – Freitag: 10:00 -18:00
ADYTON - Fitness- und Gesundheitsstudio 
und Tennisanlage
Sachsenweg 78 • 22455 Hamburg
Tel.: 040 / 55 42 16 – 0
Mitgliederverwaltung
Niendorfer TSV Mitgliederverwaltung  
Bondenwald 14c • 22453 Hamburg
E-Mail: mitgliederverwaltung@niendorfer-tsv.de 
Mo, Mi, Fr von 9.00 – 14.00 Uhr
Di, Do von 10.30 – 15.30 Uhr
Tel: 040 / 55 42 16 – 50, Fax: – 55
Ansprechpartner Kinderschutz
Veronika Schipper (Kinderschutzbeauftragte)  
Mo-Fr 9.00 - 13.00 Uhr – Tel.: 040 / 55 42 16 –33 
E-Mail: schipper@niendorfer-tsv.de 
Martin Scholz 
E-Mail: m.scholz@niendorfer-tsv.de 
Externe Ansprechpartner: Dunkelziffer e.V., www.
dunkelziffer.de Hamburger Sportjugend, psg@
hamburger-sportjugend.de  
Tel.: 040 / 41 90 82 64

NIENDORFER CLUBHAUS
Sachsenweg 85, 22455 HH,  
Tel.: 0172 / 842 14 22

Bistro im ADYTON
Sachsenweg 78, 22455 HH, Tel.: 554 216 21

Massage im ADYTON
Jörn Stille und Birgit Knopf
Sachsenweg 78, 22455 HH,
Tel.: 0151 / 21 23 79 71

Herausgeber
Niendorfer Turn- und Sportverein von 1919 e.V.

Anzeigenverwaltung
Mathias Schürger, Printmedienconsulting  
Tel.: 0171 / 8390212
E-Mail: Verlag-b-neumann@t-online.de

Pressewart
Matthias Busch,
E-Mail: matthias.busch@niendorfer-tsv.de

Redaktion
Beate Sassenhagen-Harms,   
E-Mail: presse@niendorfer-tsv.de

Nächster Redaktionsschluss: 
14. Februar 2024

Namentlich gekennzeichnete Beiträge stellen in 
jedem Fall die Meinung des Verfassers dar, nicht 
unbedingt die des Vorstandes. Die Redaktion 
behält sich vor, eingesandte Manuskripte zu 
kürzen, redaktionell zu bearbeiten und den Zeit-
punkt der Veröffentlichung festzulegen.

Anschriften Und nach dem Sport...

Impressum
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